
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) hat im
Oktober 2018 die Aufteilung der Stadt in
fünf Wahlbereiche beschlossen:

Wahlbereich 1
Nördliche/Südliche/Westliche Neustadt
Gewerbegebiet Neustadt
Nietleben

Wahlbereich 2
Landrain
Frohe Zukunft
Trotha
Industriegebiet Nord
Gottfried-Keller-Siedlung
Giebichenstein
Seeben
Tornau
Mötzlich
Lettin
Heide-Nord/Blumenau
Kröllwitz
Heide-Süd
Dölauer Heide
Dölau

Wahlbereich 3
Nördliche Innenstadt
Paulusviertel
AmWasserturm/Thaerviertel
Gebiet der DB
Freiimfelde/Kanenaer Weg
Dieselstraße
Diemitz
Dautzsch
Reideburg
Büschdorf
Kanena/Bruckdorf

Wahlbereich 4
Altstadt
Südliche Innenstadt
Lutherplatz/Thüringer Bahnhof
Gesundbrunnen
Saaleaue

Wahlbereich 5
Südstadt
Damaschkestraße
Ammendorf/Beesen
Radewell/Osendorf
Planena
Böllberg/Wörmlitz
Silberhöhe

Halle (Saale) begleitet Bauhaus-Jahr
Stadt veröffentlicht zwei
Broschüren zur Moderne Seite 2

Ab sofort wieder: „Freie Fahrt!“
Modernisierung der Großen
Steinstraße abgeschlossen Seite 3

Ein poetisches Alphabet für Halle
Neuer Stadtschreiber widmet
sich Lyrik und Prosa Seite 5

Wahlbereiche zur
Kommunalwahl in
Halle (Saale)

I N H A L T

In Halle (Saale) wird am Sonntag,
26. Mai 2019, ein neuer Stadtrat gewählt.
Auf 56 Sitze bewerben sich 313 Kandida-
tinnen und Kandidaten. Gleichzeitig findet
die Wahl zum Europaparlament statt. Das
Amtsblatt beantwortet wichtige Fragen zur
Kommunal- und Europawahl:

Die Kommunalwahl wird am selben Tag
wie die Europawahl durchgeführt. Worin
bestehen die formalen Unterschiede?
Es gelten zwei gesetzliche Grundlagen –
das Kommunalwahlgesetz und die Kom-
munalwahlordnung des Landes Sachsen-
Anhalt für die Kommunalwahl sowie das
Europawahlgesetz und die Europawahlord-
nung für die Europawahl. So ist wegen des
unterschiedlichen Wahlrechts der Adres-
satenkreis für die Versendung der Wahlbe-
nachrichtigungen unterschiedlich. Für die
Kommunalwahl ist die Stadt in fünf Wahl-
bereiche aufgeteilt; für die Europawahl hin-
gegen ist die gesamte Stadt ein Wahlgebiet.

Zwei Wahlen an einem Tag – was bedeutet
das für die Vorbereitung?
Jede Wahl wird eigenständig vorbereitet
und durchgeführt. So müssen zwei Wäh-
lerverzeichnisse erstellt und für jede Wahl
gesonderte Wahlbenachrichtigungen ver-
schickt werden. Weiterhin werden zwei
Wahlvorstände pro Wahlbezirk berufen
und für jede Wahl separate Wahlunterlagen
zur Verfügung gestellt.

Wer ist stimmberechtigt?
Bei der Kommunalwahl dürfen alle Bürge-

rinnen und Bürger im Stadtgebiet wählen,
sofern sie Deutsche oder EU-Bürger sind,
das 16. Lebensjahr vollendet haben und
drei Monate in Halle (Saale) wohnen. Bei
der Europawahl dürfen alle Deutschen und
EU-Bürgerinnen und -Bürger wählen, die
das 18. Lebensjahr vollendet haben und
drei Monate in Deutschland wohnen.

Wie viele Menschen im Stadtgebiet sind
wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind für die Kommunal-
wahl rund 192000 Hallenserinnen und
Hallenser. Bei der Europawahl können
rund 185000 Menschen wählen. Die Wahl
erfolgt entweder in einem der 126 Wahl-
räume oder per Briefwahl. Auskünfte zu
barrierefreien Wahlräumen im Stadtgebiet
werden unter Telefon 0345/2210 gegeben.

Wie viele Stimmen können bei der Kommu-
nalwahl abgegeben werden?
Jede und jeder Wahlberechtigte hat drei
Stimmen. Davon kann er eine, zwei oder
drei Stimmen vergeben. Er kann alle Stim-
men einer Kandidatin oder einem Kandi-
daten geben oder seine Stimmen auf zwei
oder drei Kandidatinnen oder Kandidaten
verteilen.

Wie viele Kandidatinnen und Kandidaten
sowie Gruppierungen treten zur Kommu-
nalwahl an?
Vom Gemeindewahlausschuss wurden ins-
gesamt 313 Bewerberinnen und Bewerber
zugelassen. Sie treten für insgesamt neun
Parteien und drei Wählergruppen an.

Wie viele Stimmen können bei der Europa-
wahl abgeben werden?
Jeder Wahlberechtigte hat eine Stimme. Es
treten 40 Parteien an.

Auf den Wahlbenachrichtigungen ist ein
„QR-Code“ gedruckt. Wozu dient er?
Dabei handelt es sich um eine Darstellung,
die mit einem dafür geeigneten Mobiltele-
fon durch fotografische Aufnahme gelesen
werden kann. Das Gerät führt über das In-
ternet zu einem personalisierten Antrags-
formular für die Briefwahlunterlagen.

Bis wann können Wählerinnen und Wähler
ihre Briefwahlunterlagen abgeben?
Um den rechtzeitigen Eingang der Brief-
wahlunterlagen im Briefwahlbüro sicher-
zustellen, muss der Wahlbrief spätestens
am Donnerstag, 23. Mai 2019, abgesandt
werden. Briefwahlunterlagen können auch
bis einschließlich am Wahltag, 18 Uhr, im
Ratshof, Marktplatz 1 – in der Bürgerser-
vicestelle, im Dienstleistungszentrum Bür-
gerengagement oder an der Pforte – abge-
geben werden.

Es ist 18 Uhr. Die Wahlräume schließen.
Wie geht es weiter?
Die Europawahl wird als überregionale
Wahl zuerst ausgezählt, danach die Stadt-
ratswahl. Die Auszählungen sind in allen
Wahlräumen öffentlich. Die vorläufigen
Wahlergebnisse werden am Sonntagabend
ab 18 Uhr im Stadthaus, Marktplatz 2, und
im Internet veröffentlicht:
www.wahlen.halle.de

Bürge
und Bürger haben dieWahl
Amtsblatt beantwortet Fragen zur Kommunal- und Europawahl

Bürger haben dieWahlBürger haben dieWahl
eeeerinnen
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AmMontag, 6. Mai, wird die Große
Steinstraßewieder für denStraßen-
bahnverkehr freigegeben – nach

einer umfangreichen Modernisierung. Im
Rahmen des Stadtbahn-Programms wur-
den seit Februar 2018 die Gleisanlagen
zwischen dem Bereich Kleinschmieden
und dem Steintor saniert und die Ver-
kehrsführung am Joliot-Curie-Platz neu
organisiert. Ein Kraftakt für alle Beteilig-
ten – von der Stadt Halle (Saale) und der
Halleschen Verkehrs-AG über die Bau-
ausführenden bis hin zu den Anwohnerin-
nen und Anwohnern sowie den Gewerbe-
treibenden entlang der 650 Meter langen
Baustrecke. Die Stadtwerke Halle GmbH
hat rund 17 Millionen Euro in das Vorha-
ben investiert.

Halle (Saale) ist aktuell eine Stadt im Auf-
bruch: Komplette Stadtteile sind im Wan-
del oder entstehen ganz und gar neu. Dazu
lassen sich zahlreiche Parallelen zum Auf-
bruch der 1920er Jahre finden. Dieser für
die Stadt- und Gesellschaftsentwicklung
bedeutenden Epoche widmet sich eine
neue Broschüre, die die Stadt herausge-
geben hat. Unter dem Titel „Aufbruch in
die Moderne“ wird die Veranstaltungspro-
gramm-Reihe „HalleThema“ (Foto rechts)
fortgesetzt – in dem Jahr, in dem sich die
Gründung des Bauhauses zum hundertsten
Mal jährt.

Das knapp 100-seitige Themenheft greift
verschiedene Facetten der halleschen
Moderne in den 1920er Jahren auf – vom
Wirtschaftsleben über das Bauen bis hin
zur Kunst. Exemplarisch werden dafür die
Lettiner Porzellanfabrik oder die dama-
lige hallesche Kunstgewerbeschule Burg
Giebichenstein vorgestellt. Historische
Aufnahmen ergänzen die Beiträge. Die
neue Broschüre bietet zudem einen Über-
blick über die vielfältigen Veranstaltungen
in diesem Jahr, die von Theaterstücken
über Ausstellungen bis hin zu Vorträgen
und Konzerten reichen. Das kostenfreie
Themenheft liegt im Ratshof, Markt-
platz 1, aus.

Zudem hat die Stadt ein Sonderheft „mo-
dern denken – Halle und die Moderne“

veröffentlicht. Auf 60 Seiten werden Inno-
vationen und Persönlichkeiten der 1920er
Jahre vorgestellt, die bis in die Gegenwart
wirken. So wird der Bogen von Bauhaus-

festen, Kinokultur und Bildungsidealen bis
hin zu Raumbühnen und raumgreifenden
typografischen Projektionen gespannt. Die

Broschüre widmet sich beispielsweise dem
„Energiequartier Lutherviertel“ und begibt
sich auf die Spuren des Bauhaus-Meisters
Lyonel Feininger. Zudem schlägt es einen
Bogen zum Bauhaus Museum Dessau und

den neuen Meisterhäusern. Das
Sonderheft liegt bei den
Veranstaltungen aus, die im
Rahmen des Themenjahres
stattfinden, beispielsweise
im Stadtmuseum oder im
Kunstmuseum Moritzburg
Halle (Saale).

Die beiden Publikationen sind
nur zwei der Beiträge Halles
zum aktuellen Themenjahr
Moderne. So hat die Stadt be-
reits zu Beginn des Jahres einen
Stadtplan mit 130-seitiger Be-
gleitbroschüre herausgegeben.
Dieser führt zu verschiedenen
Orten moderner Architektur im
Stadtgebiet von Halle. Zudem
wurde eine multimediale Internet-
seite gestaltet. Die Plattform bietet
neben praktischen Informationen
vielfältige visuelle Eindrücke und
Hörbeispiele bietet.

Informationen zum Themenjahr,
zum Stadtplan und den Broschüren im In-
ternet unter: www.moderne.halle.de und
www.moderne-halle.de

Halle (Saale) begleitet
Bauhaus-Jubiläumsjahr

Sonderheft im Themenjahr Moderne Grafik: Stadt Halle (Saale)

Stadt veröffentlicht zwei Broschüren zu Aufbruch und Moderne
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„Mit dem Stadtbahn-Programm erhalten
wir die Möglichkeit, die Stadt zu moder-
nisieren – für die Straßenbahn, Fußgän-
ger, Radfahrer und den Autoverkehr“, sagt
Oberbürgermeister Dr. Bernd Wiegand.
„Zudem wurde im Zuge der Modernisie-
rung auch die Verkehrsführung am Jo-
liot-Curie-Platz optimiert.“ Denn neben
der Sanierung der Gleisanlagen lag der
Fokus auch auf der Neuorganisation des
Knotenpunktes Joliot-Curie-Platz mit
einer Ampelregelung und einer verbes-
serten Radverkehrsführung. „Es wurden
hochmoderne Straßenbahngleise verlegt,
in sechs Metern Tiefe sämtliche Versor-
gungsleitungen erneuert, eine barrierefreie
Haltestelle ausgebaut und eine neue Ver-
kehrsführung am Joliot-Curie-Platz reali-

siert. Eine Investition in die Zukunft, auf
die wir stolz sind“, sagt Matthias Lux, Vor-
sitzender Geschäftsführer der Stadtwerke
Halle GmbH. Die neue Ordnung gilt ab
dem 6. Mai – mit einer Einschränkung.
DerVerkehr auf der östlichen Fahrbahn am
Joliot-Curie-Platz wird erst im August
freigegeben, wenn die archäologischen
Arbeiten abgeschlossen sind.

Stadt und Stadtwerke haben die Baustelle
gemeinsam mit den Gewerbetreibenden
vor Ort sowie Künstlerinnen und Künst-
lern begleitet. „Der Kreativ- und Gewerbe-
dialog war uns sehr wichtig, umAnwohner
und Gewerbetreibende von Anfang an ein-
zubeziehen und zu unterstützen“, so Lux.
Im Rahmen dessen wurden verschiedene

Aktionen und Veranstaltungen umgesetzt,
um Hallenserinnen und Hallenser auch
während der Bauphase in die Große Stein-
straße zu ziehen.

Die Modernisierung der Großen Stein-
straße ist Teil des umfassenden Stadt-
bahn-Programms, das die Stadtwerke im
Jahr 2013 begonnen haben. Ziel des Pro-
gramms ist der Ausbau einzelner Linien
des öffentlichen Personennahverkehrs zur
Stadtbahn Halle und damit die Sicherung
eines zukunftsfähigen Nahverkehrs für
Halle (Saale). Das Besondere: Auf ei-
ner gesamten Linie wird die Straßenbahn
räumlich vom Individualverkehr getrennt.
Durch die Modernisierung erhöht sich
künftig die Reisegeschwindigkeit und der

Komfort für die Fahrgäste. Das Projekt
wird zu 90 Prozent mit Fördermitteln für
den Öffentlichen Personennahverkehr von
Bund und Land finanziert. Die Stadtwerke
Halle GmbH beteiligt sich mit Eigenmit-
teln. In diesem Jahr sollen weitere Etappen
des Programms abgeschlossen werden:
Bis Oktober 2019 werden die Arbeiten
am Gimritzer Damm beendet. Der Ausbau
hatte 2016 begonnen. Die Kosten für den
1,6 Kilometer langen Abschnitt belaufen
sich auf 35 Millionen Euro und stam-
men teils aus Fluthilfemitteln des Landes
Sachsen-Anhalt. Die Merseburger Straße
Nord soll bis Jahresende fertiggestellt sein.
Der Abschnitt zwischen Riebeckplatz und
Thüringer Straße ist 970Meter lang. Inves-
tiert werden rund 18 Millionen Euro.

Ab sofort wieder: „Freie Fahrt!“
Nach einer umfangreichen Modernisierung wird die Große Steinstraße am

6. Mai 2019 für die Straßenbahn freigegeben. Am Joliot-Curie-Platz

müssen sich Verkehrsteilnehmer auf eine neue Straßenführung einstellen.
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Leuchtend grüner Hingucker

Ehejubiläen

Diamantene Hochzeit
Ihren 60. Hochzeitstag feiern am 6.5.
Ingrid und Dr. Horst Holesch sowie Ur-
sel und Helmut Kuppe, am 9.5. Sonja und
Dieter Degner, Ingeborg und Gerhard
Hirsch, Brigitta und Herbert Thiel, Ilse-
dore und Dr. Heinz Hennig, Hannelore
und Erhard Meißner, Anita und Otto Elze,
Renate und Lothar Hennig, Annemarie
und Günter Mitsching sowie Rosa und
Roland Heidrich.

Goldene Hochzeit
Auf 50 gemeinsame Ehejahre blicken
am 5.5. Christina und Dieter Bod-
schwinna, am 7.5. Urszula und Heinz
Tichek, am 8.5. Irma und Alexej Bala-
ganskij, am 10.5. Elke und Siegfried
Semt, Karin und Bodo Westphal, Ro-
semarie und Kurt Roch, Margitta und
Gerhard Kuhl, Monika und Bernd Eulen-
berg sowie Christine und Joachim Schulz,
am 12.5. Barbara und Elias Hartoum so-
wie am 14.5. Friederike und Jürgen
Walter.

Geburtstage

100 Jahre alt werden am 5.5. Ilse Kobelt
sowie am 14.5. Hildegard Wolff.

95 Jahre alt werden am 4.5. Anni Boczek
sowie am 6.5. Charlotte Friebe.

Ihren 90. Geburtstag feiern am 5.5. Günter
Albrecht, Horst Engel, Rosemarie Müller
und Edith Schmeil, am 8.5. Sonja Schmidt,
am 11.5. Eva Schiffner, am 13.5. Hermann
Renz sowie am 14.5. Dora Papritz.

Herzlichen Glückwunsch!

Im Nordbad, im Freibad Saline und im
Naturbad Angersdorfer Teiche beginnt
am Freitag, 17. Mai 2019, 10 Uhr, die
Freibadsaison. Die Preise bleiben unver-
ändert. Die Tageskarte kostet ohne Er-
mäßigung im Nordbad und im Freibad Sa-
line 3,50 Euro, im Naturbad Angersdorfer
Teiche drei Euro. Die Stadt Halle (Saale)
weist im Hinblick auf die Saisoneröff-
nung darauf hin, dass im Stadtgebiet nur
in den öffentlichen Freibädern Nordbad
und Saline sowie an den Gewässern Na-
turbadAngersdorfer Teiche und Heidebad
das Schwimmen und Baden überwacht
wird.

Der Stadtrat hat im Oktober 2018 die
Durchführung eines Interessenbekun-
dungsverfahrens zur Übernahme der
Dienstleistung „Elektronische Abrech-
nung von Parkvorgängen auf öffentlichen
Parkplätzen der Stadt Halle (Saale)“ be-
schlossen. Das Leistungsverzeichnis dafür
wird aktuell erstellt und im zweiten Quar-
tal 2019 veröffentlicht. Das Handy-Parken
soll Anfang 2020 in der Stadt Halle (Saale)
eingeführt werden. Die Abwicklung der
Parkvorgänge auf den rund 2600 öffent-
lichen, bewirtschafteten Parkplätzen in der
Innenstadt erfolgt derzeit ausschließlich
per Parkscheinautomat.

Die Hallesche Verkehrs-AG (Havag) er-
weitert ihren Fahrgastservice. Testweise
wurde jetzt in einer Straßenbahn ein Mo-
nitor eingebaut, welcher die Linie, das Ziel
und die nächsten drei Haltestellen anzeigt.
Solche Bildschirme gibt es bereits in den
Havag-Bussen der neuesten Generation.
Der Testbetrieb läuft zunächst in einer
Straßenbahn, die auf unterschiedlichen
Linien unterwegs ist. Geplant ist, die In-
formationen mit weiteren Inhalten aus-
zubauen, beispielsweise mit Umsteige-
möglichkeiten sowie Störungsmeldungen.
Nach dem Testbetrieb beginnt der Serien-
einbau bis Ende 2020.

Freibad-Saison startet
am 17. Mai 2019

Handy-Parken soll
2020 möglich sein

Havag testet Monitore
in Straßenbahn
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A M T S B L A T T

Mit diesem „QR-Code“ gelangen Sie auf
die Internetseite der Stadt Halle (Saale):
www.halle.de. Hier können Sie bequem
Ihren nächsten Termin vereinbaren.

TERMINE IN DER
STADTVERWALTUNG
IM INTERNET
VEREINBAREN

Die „Hallunken-Schunkel“ ist wieder im Einsatz. Seit Ende April 2019 können Hallenserinnen und Hallenser sowie Gäste der Stadt eine
Rundfahrt mit der leuchtend grünen Ausflugsbahn unternehmen. Täglich starten vier einstündige Stadtrundfahrten vor der Marktkirche
auf dem halleschenMarktplatz; um 10. 30, 12, 14. 30 und 16Uhr. Innerhalb einer Stunde erhalten die Fahrgäste Einblicke in das facetten-
reiche Halle – vom historischen Altstadtkern über die grüne Peißnitz bis hin zum Bergzoo Halle. Foto: Thomas Ziegler
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Der vom Stadtrat im November 2018 be-
schlossene „Park der Olympiasiegerinnen
und Olympiasieger“ kann gebaut werden.
„Wir haben mit der Stiftung Sport und der
Saalesparkasse zwei starke Partner gefun-
den“, sagt Oberbürgermeister Dr. Bernd
Wiegand. Die Kosten für den Park, der am
Hansering entstehen soll, betragen rund
43000 Euro und sind damit vollständig
finanziert. Am 21. November 2018 hatte
sich der Stadtrat für die Ehrung der derzeit
15 halleschen Olympiasiegerinnen und
Olympiasieger am Hansering ausgespro-
chen und den Oberbürgermeister beauf-
tragt, Spenden für die Umsetzung des Ge-
staltungsvorschlages der Designerin Lydia
Stockert einzuwerben. Die 15 Stelen sol-
len auf der Mauer am Hansering in chro-
nologischer Reihenfolge der Olympiasiege
montiert werden.

Die Rechtsanwältin, Autorin und Frau-
enrechtlerin Seyran Ateş (Foto) hat am
27. April 2019 in Marburg den Preis „Das
unerschrockene Wort 2019“ erhalten. Die
Auszeichnung wird alle zwei Jahre vom

Bund der Lutherstädte
vergeben, zu dem auch
Halle (Saale) gehört.
Geehrt werden Perso-
nen, die in Wort und
Tat bedeutsame Aus-
sagen gemacht und
diese gegenüber Wi-
derständen vertreten

haben. Die 55-jährige Berlinerin mit
türkisch-kurdischen Wurzeln kämpft für
die Rechte muslimischer Frauen, einen
liberalen Islam sowie gegen politisch-reli-
giösen Extremismus. Sie sei eine Pionierin
der Integrationsarbeit, so die Jury. DieAus-
zeichnung Ateş‘ geht unter anderem auch
auf den Vorschlag der Stadt Halle (Saale)
zurück. Der Preis ist mit 10000 Euro
dotiert.

Starke Partner für
Park der Olympiasiege

Lutherstädte ehren
Frauenrechtlerin

Christian Kreis ist Halles neuer
Stadtschreiber. Er hat seine Arbeit
am 1. April 2019 begonnen. Der

freie Schriftsteller und Kolumnist wurde
1977 in Bernburg geboren und lebt seit sei-
nem Studium in Halle (Saale). Im Inter-
view erzählt er, warum er sich für das
Stadtschreiber-Stipendium beworben hat
und wie er die Zeit nutzen will.

Herr Kreis, warum wollten Sie Halles
Stadtschreiber werden?
Kreis: Wenn ein Schriftsteller sich auf ein
Stipendium bewirbt, spielen meist die nied-
rigsten Bewegründe eine Rolle, also Eitel-
keit und Geldgier. Ich befürchte, dass ich
nicht ganz frei von solchen Impulsen bin.

Was verbindet Sie mit Halle?
Kreis: Zuallererst verbindet mich mit Hal-
le ein Vermerk beim Einwohnermeldeamt.
In den späten Neunzigern bin ich zum Stu-
dieren nach Halle gekommen, und da gab
es, glaube ich, noch eine kleine Prämie von
der Stadt, wenn man als Student seinen
Erstwohnsitz nach Halle verlegt. Das habe
ich genutzt und seither keinen Grund ge-
funden, daran etwas zu ändern. Dies
könnte an der Schönheit dieser Stadt liegen,

aber das sollte man lieber für sich behalten,
sonst ergeht es Halle bald wie Berlin.

Bekannt geworden sind Sie mit Lyrik und
als Teilnehmer an Poetry Slams – woher
stammt Ihr Interesse dafür?
Kreis: Das Interesse für Lyrik, für dieses
doch nach allen wirtschaftlichen Überle-
gungen komplett unsinnige Artefakt,
müsste mein Psychologe erklären, wenn ich
einen hätte. Beim Poetry Slam ist es so,
dass ich diesem Format lange Zeit sehr
skeptisch gegenüberstand. Die Zeitbegren-
zung der Texte und dann dieser blöde Wett-
bewerb, bei dem das Publikum entscheidet,
wer gewinnt. Als ich dann beim ersten Mal
gleich gewonnen habe, dachte ich, na so
übel ist es ja doch nicht. Und als ich dann
bei meinem zweiten Slamwettbewerb in der
Vorrunde rausflog, überwog allerdings
auch wieder die Skepsis. Seither habe ich
dazu eine sehr schwankende Meinung.

Woher nehmen Sie Ihre Inspiration?
Kreis:Aus dem, was ich beobachte und er-
innere. Der Mensch in seiner Lächerlich-
keit inspiriert mich. Mich eingeschlossen.

Haben Sie Vorbilder?

Kreis: Heinrich Heine, Thomas Mann,
Thomas Bernhard, Heinz Erhardt, Woody
Allen und meine Oma.

Woran arbeiten Sie derzeit?
Kreis:An einem Roman. Immer wieder an
Kolumnen für meine Rubrik „eingekreist“
für das Online-Literaturmagazin Fixpoe-
try und hin und wieder an einem Gedicht.

Wie wollen Sie sich während des Stipendi-
ums in der Stadt einbringen?
Kreis: Ich werde mich mit einem poeti-
schen Halle-Alphabet beschäftigen. Jeder
Buchstabe steht dann für einen subjektiven
Zugriff auf Halle in Form eines Gedichtes
oder Prosatextes. Eines kann ich jetzt
schon verraten: der Buchstabe H wird
nichts mit Händel zu tun haben. Darüber
hinaus geht es weiter mit unserer Lese-
bühne „Kreis mit Berg“, die ich zusammen
mit Peter Berg auf der Bühne der Kiebit-
zensteiner im Palais‘S betreibe. Es wird
spannende Themen geben und Gastautoren
aus der ganzen Republik.

Der nächste Termin für „Kreis mit Berg“
im Palais‘S, Ankerstraße 3C, ist am Mitt-
woch, 29. Mai 2019, 20 Uhr.

Ein poetisches Alphabet für Halle
Neuer Stadtschreiber, Christian Kreis, widmet sich Lyrik und Prosa

Stadt unterstützt Kleingartenvereine
Förderung von Sanierungs- und Aufwertungsmaßnahmenmöglich
Die Stadt Halle (Saale) unterstützt auch in
diesem Jahr die Kleingartenvereine (KGV)
der Stadt mit insgesamt bis zu 10000 Euro.
Grundlage dafür sind die im April 2013
vom Stadtrat beschlossene Kleingarten-
konzeption und Förderrichtlinie. Erstmals
wurden im Jahr 2015 Fördermittel ausge-
reicht. Gefördert werden anteilig beispiels-

weise die Sanierung von Gemeinschafts-
einrichtungen wie Vereinsheimen sowie
die Aufwertung von Wegen, Spielplätzen
und Erholungsflächen und Stellplätzen.
So wurden in den vergangenen Jahren
verschiedene Vorhaben von der Stadt fi-
nanziell unterstützt, unter anderem die
Sanierung des Versammlungsraumes im

Vereinsheim des KGV „AmTierheim“, die
Erweiterung des Spielplatzes beim KGV
„Am Küttener Weg“ sowie die Erneuerung
des Außenzaunes am Ringerweg der KGV
„Robert-Koch-Straße“.
Informationen und dasAntragsformular im
Internet: www.halle.de/de/Verwaltung/
Stadtentwicklung/Freiraumplanung

Die elfte gemeinsame Museumsnacht von
Halle (Saale) und Leipzig findet am Sonn-
abend, 11.Mai 2019, statt.Unter demMot-
to „Vorhang auf“ werden 80 Museen und
Sammlungen geöffnet. Oberbürgermeister
Dr. Bernd Wiegand eröffnet die Muse-
umsnacht in Halle (Saale) um 17.30 Uhr
im Hof der Moritzburg. In Halle (Saale)
lädt das Stadtmuseum in das Christian-
Wolff-Haus, auf die Hausmannstürme
und auf die Oberburg Giebichenstein ein.
Ebenso können Interessierte das Stadt-
archiv besuchen. Tickets kosten zehn,
ermäßigt acht Euro. Für Kinder und Ju-
gendliche bis 15 Jahre ist der Eintritt frei.
Die Tickets gelten zugleich als Fahrkarten
für den Mitteldeutschen Verkehrsverbund.
Das Programm im Internet:
www.museumsnacht-halle-leipzig.de

„Vorhang auf“ zur
Museumsnacht 2019

Der neue Stadtschreiber Christian Kreis hat bei seiner ersten Lesung im Literaturhaus Auszüge aus seinem Roman vorgestellt, an dem
er gerade arbeitet. Foto: Thomas Ziegler
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Ausschusssitzungen der Stadt Halle (Saale)
Bildungsausschuss

Am Dienstag, dem 7. Mai 2019, um 17
Uhr findet im Stadthaus, Wappensaal,
Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Bildungsausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 02.04.2019

4. Beschlussvorlagen
4.1.Baubeschluss - Energetische und all-

gemeine Sanierung der Grundschule
Silberwald und Förderschule „Janusz
Korczak“, Roßlauer Straße 13/14,
06132 Halle (Saale), unter dem Vor-
behalt der Bewilligung von Förder-
mitteln im Zuge des Fördermittelpro-
gramms STARK III plus EFRE,
Vorlage: VI/2019/04942

4.2.Fünfte Satzung zur Änderung der Sat-
zung zur Festlegung von Schulbezir-
ken für Grundschulen und Sekundar-
schulen in Trägerschaft der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/04806

4.3.Beschluss über Prioritätenliste zur
Verwendung von Zuwendungen im
Rahmen des Kommunalinvestitions-

förderungsgesetzes des Bundes (KIn-
vFG) durch die Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04807

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur

Einrichtung eines Behindertenbeirates
sowie eines Netzwerkes Inklusion,
Vorlage: VI/2019/04964

5.1.1. Änderungsantrag der Fraktion DIE
LINKE im Stadtrat Halle (Saale) zum
Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur
Einrichtung eines Behindertenbeira-
tes sowie eines Netzwerkes Inklusion
(VI/2019/04964),
Vorlage: VI/2019/05039

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1.Vorstellung Freie Grundschule Friede-

mann Bach Halle
7.2.Kita-Prioritätenliste
7.3.IT macht Schule - IT Konzept für die

kommunalen Schulen der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/04925

8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 02.04.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten

6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Melanie Ranft
Ausschussvorsitzende

Katharina Brederlow
Beigeordnete

Kulturausschuss

Am Mittwoch, dem 8. Mai 2019,
um 16.30 Uhr findet im Stadthaus,
Wappensaal, Marktplatz 2, 06108 Halle
(Saale), eine öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Kulturausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 03.04.2019

4. Beschlussvorlagen
4.1.Änderung des Gesellschaftsvertra-

ges der Theater, Oper und Orchester
GmbH Halle,

Vorlage: VI/2019/05003
5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der Fraktion DIE LINKE zu

Zwischennutzungen bei leerstehenden
städtischen Gebäuden ermöglichen,
Vorlage: VI/2019/04966

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1.Informationen zum Musikverein „See-

teufel“ Halle (Saale) e.V.
7.2.Informationen zur Volkshochschule

Adolf Reichwein
7.3.Veranstaltungshinweise
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 03.04.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Dr. Annegret Bergner
Ausschussvorsitzende

Dr. Judith Marquardt
Beigeordnete

+ + + Alle veröffentlichten
Tagesordnungen sind vorläufig. + + +Sondersitzungen der Stadt Halle (Saale)

Sondersitzung des
Ausschusses für städtische
Bauangelegenheiten und Vergaben
nach der VOB, VOL, HOAI und VOF

Am Donnerstag, dem 9. Mai 2019,
um 14 Uhr findet im Stadthaus, Wap-
pensaal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saa-
le), eine öffentliche/nicht öffentliche Son-
dersitzung des Ausschusses für städtische
Bauangelegenheiten und Vergaben nach
der VOB, VOL, HOAI und VOF statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und
der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Beschlussvorlagen
5.1.Sanierungsgebiet Historischer Alt-

stadtkern - Förderfestlegung für die In-
standsetzungs- und Modernisierungs-

maßnahme des Objektes Am Leipziger
Turm 3,
Vorlage: VI/2019/04843

6. Anträge von Fraktionen und Stadträten
7. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
8. Mitteilungen
9. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
10. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

3. Beschlussvorlagen
3.1.Vergabebeschluss: FB 24-STARK III-

21-14-2019: Gymnasium Südstadt -
Mobiles Mietgebäude,
Vorlage: VI/2019/05014

3.2 Vergabebeschluss: FB 24-STARK III-
GS Dürer-01.1-2019: Grundschule Dü-
rer, Projektsteuerungsleistung einschl.
Projektleitung undAußenanlagen,
Vorlage: VI/2019/04930

4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten

6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Johannes Krause
Ausschussvorsitzender

Dr. Judith Marquardt
Beigeordnete

Sondersitzung des Stadtrates

Am Donnerstag, dem 9. Mai 2019,
um 15 Uhr findet im Stadthaus, Fest-
saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine nicht öffentliche Sondersitzung des
Stadtrates statt.

Tagesordnung - nicht öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung und der Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung
3 Entscheidung über Einwendungen

gegen die Niederschrift und Bestäti-
gung der Niederschrift

4 Bericht des Oberbürgermeisters
5 Aussprache zum Bericht des Ober-

bürgermeisters
6 Beschlussvorlagen
6.1 Vergabebeschluss: FB 24-STARK

III-21-14-2019: Gymnasium Südstadt
- Mobiles Mietgebäude,
Vorlage: VI/2019/05014

6.2 Vergabebeschluss: FB 24-STARK
III-GS Dürer-01.1-2019: Grundschu-
le Dürer, Projektsteuerungsleistung
einschl. Projektleitung und Außen-
anlagen,
Vorlage: VI/2019/04930

7 Wiedervorlage
8 Anträge von Fraktionen und Stadträ-

ten
9 schriftliche Anfragen von Fraktio-

nen und Stadträten
10 Mitteilungen
11 mündliche Anfragen von Stadträten
12 Anregungen

Katja Müller
Vorsitzende des Stadtrates

Dr. Bernd Wiegand
Oberbürgermeister
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Ausschuss für
Personalangelegenheiten

Am Mittwoch, dem 8. Mai 2019,
um 17 Uhr findet im Stadthaus,
Kleiner Saal, Marktplatz 2, 06108 Halle
(Saale), eine öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Ausschusses für Personalan-
gelegenheiten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 03.04.2019

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Beschlussvorlagen
6. Anträge von Fraktionen und Stadträten
7. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
8. Mitteilungen
9. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
10. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 03.04.2019

3. Beschlussvorlagen
3.1.Einstellung einer Beschäftigten auf die

Stelle als Controllerin im Geschäftsbe-
reich Stadtentwicklung und Umwelt
(GB II),
Vorlage: VI/2019/05111

4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
6.1.Mitteilung zu personalrechtlichen An-

gelegenheiten
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Gernot Töpper
Ausschussvorsitzender

Egbert Geier
Bürgermeister

Jugendhilfeausschuss

Am Donnerstag, dem 9. Mai 2019,
um 17 Uhr findet im Stadthaus, Festsaal,
Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale), eine
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des
Jugendhilfeausschusses statt.

Einwohnerfragestunde
Kinder- und Jugendsprechstunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung

der Niederschrift
3.1.Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung und der Beschlussfähigkeit vom
04.04.2019

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Beschlussvorlagen
5.1.Förderung derAngebote der Träger der

freien Jugendhilfe; Innovative Maß-
nahmen nach Ziffer 2.2.2 der Richt-
linie der Stadt Halle (Saale) über die
Förderung der freien Jugendhilfe i.d.F.
vom 22.05.2017 (Förderrichtlinie) mit
einer Antragssumme von mehr als
5.000,00 EUR,
Vorlage: VI/2019/04958

5.2.Fünfte Satzung zur Änderung der Sat-
zung zur Festlegung von Schulbezir-
ken für Grundschulen und Sekundar-
schulen in Trägerschaft der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/04806

6. Anträge von Fraktionen und Stadträten
7. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
8. Mitteilungen
8.1.Bericht Lokales Netzwerk Kinder-

schutz
9. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
10. Anregungen
10.1. Themenspeicher

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

2.1.Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung und der Beschlussfähigkeit vom
04.04.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Dr. Detlef Wend
Ausschussvorsitzender

Katharina Brederlow
Beigeordnete

Ausschuss für
Planungsangelegenheiten

Am Dienstag, dem 14. Mai 2019,
um 17 Uhr findet im Stadthaus, Kleiner
Saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine nicht öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Planungsangelegenheiten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 09.04.2019

4. Beschlussvorlagen

4.1.Verzicht auf den Variantenbeschluss
zum Spielplatz Nietleben Heidesee,
Vorlage: VI/2019/05040

4.2.Baubeschluss Spielplatz Nietleben
Heidesee,
Vorlage: VI/2019/05041

4.3.Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 0
Wohngebietszentrum Südpark Ortsteil
Neustadt - Aufstellungsbeschluss,
Vorlage: VI/2019/04825

4.4.Baubeschluss zur Fluthilfemaßnahme
Nr. 159 Giebichensteinbrücke (BR 044),
Vorlage: VI/2019/04949

4.5.Baubeschluss Ausbau des Radweges
Delitzscher Straße zwischen der Be-
bauungsgrenze Reideburg und der Au-
tobahn-Anschlussstelle A14 Halle-Ost
im Zuge der L 165,
Vorlage: VI/2019/04950

4.6.Baubeschluss zur Fluthilfemaßnahme
Nr. 288 Brachwitzer Straße,
Vorlage: VI/2019/04975

4.7.Verzicht auf Variantenbeschluss für
Fluthilfemaßnahme Nr. 198 Uferbe-
festigung der Saale,Anteil Böschungs-
befestigung,
Vorlage: VI/2019/04959

4.8.Baubeschluss zur Fluthilfemaßnahme
Nr. 198 Uferbefestigung der Saale,
Anteil Böschungsbefestigung,
Vorlage: VI/2019/05019

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der Fraktion DIE LINKE.im

Stadtrat Halle (Saale) zum Vorkaufs-
recht für bedeutsame Immobilien,
Vorlage: VI/2019/04757

5.1.1. Änderungsantrag der FraktionMitBür-
ger zum Antrag der Fraktion DIE LIN-
KE.im Stadtrat Halle (Saale) zum Vor-
kaufsrecht für bedeutsame Immobilien,
Vorlage: VI/2019/04834

5.2.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zur Einführung eines „City-Ta-
ges“ – Ticketfreie Nutzung von Bus-
sen und Straßenbahnen der HAVAG an
Samstagen im halleschen Stadtgebiet,
Vorlage: VI/2018/04529

5.3.Antrag des Stadtrates Christoph Bern-
stiel (CDU/FDP-Fraktion) zur In-
standsetzung der Gehwege im Stadtteil
Giebichenstein,
Vorlage: VI/2019/04974

5.3.1. Änderungsantrag der SPD-Frakti-
on zum Antrag des Stadtrates Chris-
toph Bernstiel (CDU/FDP-Fraktion)
zur Instandsetzung der Gehwege im
Stadtteil Giebichenstein (Vorlage Nr.
VI/2019/04974),
Vorlage: VI/2019/05067

5.4 Antrag der Fraktion DIE LINKE zur
Errichtung von Fahrradbügeln am Au-
gust-Bebel-Platz und am Islamischen
Kulturzentrum in Halle-Neustadt,
Vorlage: VI/2019/05063

5.5. Antrag der Fraktion MitBürger zur
Berücksichtigung von alternativen
Mobilitätsangeboten sowie Elektro-
mobilität in der Stellplatzsatzung der
Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05105

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung

2. Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 09.04.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Dr. Michael Lämmerhirt
Ausschussvorsitzender

René Rebenstorf
Beigeordneter

Sportausschuss

Am Mittwoch, dem 15. Mai 2019, um
17 Uhr findet im Stadthaus, Wappen-
saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Sportausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

3.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 10.04.2019

4. Beschlussvorlagen
5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN zur Nutzung der sa-
nierten Pferderennbahn,
Vorlage: VI/2019/04979

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

6.1.Anfrage der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zum Konzept des Rennclubs
Halle (Saale) e.V. für die künftige Nut-
zung der Pferderennbahn,
Vorlage: VI/2019/05134

7. Mitteilungen
7.1.Rennclub Halle e.V., Vorstellung des

Nutzungskonzeptes für die Rennbahn
7.2.Reitsportverein Halle e.V., Vorstellung

des Nutzungskonzeptes für die Rennbahn
7.3.Veranstaltungshinweise im Mai und

Juni 2019
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

2.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 10.04.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
7.1.Anfrage der SPD-Fraktion Stadt Halle
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(Saale) zum aktuellen Nutzungsvertrag
zwischen dem Rennclub Halle (Saale)
e.V. und der Stadt Halle zur Nutzung
der Pferderennbahn,
Vorlage: VI/2019/05135

8. Anregungen

Fabian Borggrefe
Ausschussvorsitzender

Dr. Judith Marquardt
Beigeordnete

Sozial-, Gesundheits- und
Gleichstellungsausschuss

Am Donnerstag, dem 16. Mai 2019,
um 16.30 Uhr findet im Stadthaus, Wap-
pensaal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Sozial-, Gesundheits und Gleichstel-
lungsausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und
der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

3.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 14.03.2019

3.2.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 11.04.2019

4. Beschlussvorlagen
5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur

Einrichtung eines Behindertenbeirates
sowie eines Netzwerkes Inklusion,
Vorlage: VI/2019/04964

5.1.1. Änderungsantrag der Fraktion DIE
LINKE im Stadtrat Halle (Saale) zum
Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur
Einrichtung eines Behindertenbeira-
tes sowie eines Netzwerkes Inklusion
(VI/2019/04964),

Vorlage: VI/2019/05039
5.2.Antrag der Fraktion DIE LINKE zu

Zwischennutzungen bei leerstehenden
städtischen Gebäuden ermöglichen,
Vorlage: VI/2019/04966

5.3.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zur Unterzeichnung der Erklä-
rung „2030 – Agenda für Nachhaltige
Entwicklung: Nachhaltigkeit auf kom-
munaler Ebene gestalten“,
Vorlage: VI/2019/04988

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1.Internationaler Tag gegen Homopho-

bie/AK Queer
7.2.Vorstellung der Schuldnerberatungsstellen
8. Beantwortung von mündlichenAnfragen
9. Anregungen
9.1 Themenspeicher

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

2.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 14.03.2019

2.2.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 11.04.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung von mündlichenAnfragen
8. Anregungen

Ute Haupt
Ausschussvorsitzende

Katharina Brederlow
Beigeordnete

Susanne Wildner
Gleichstellungsbeauftragte

Ausschuss für Ordnung und
Umweltangelegenheiten

Am Donnerstag, dem 16. Mai 2019,
um 17 Uhr findet im Stadthaus, Kleiner
Saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine nicht öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Ordnung und Umweltangele-
genheiten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und
der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 11.04.2019

4. Beschlussvorlagen
4.1.ZweiteÄnderung der Gebührensatzung

für die kommunalen Friedhöfe der
Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05038

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der Fraktion DIE LINKE im

Stadtrat Halle (Saale) zur Änderung
der Verwaltungskostensatzung der
Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04967

5.2.Antrag des Stadtrates Christoph Bern-
stiel (CDU/FDP-Fraktion) zur Instand-
setzung der Gehwege im Stadtteil Gie-
bichenstein,
Vorlage: VI/2019/04974

5.2.1. Änderungsantrag der SPD-Frakti-
on zum Antrag des Stadtrates Chris-
toph Bernstiel (CDU/FDP-Fraktion)
zur Instandsetzung der Gehwege im
Stadtteil Giebichenstein (Vorlage Nr.
VI/2019/04974),
Vorlage: VI/2019/05067

5.3.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zur Installation vonAmpelgriffen,
Vorlage: VI/2019/04987

5.4.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zur Unterzeichnung der Erklä-
rung „2030 – Agenda für Nachhaltige
Entwicklung: Nachhaltigkeit auf kom-
munaler Ebene gestalten“,
Vorlage: VI/2019/04988

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

6.1.Anfrage der Stadträtin Marion Kri-
schok zu Ordnungswidrigkeiten lt. Ge-
fahrenabwehrverordnung,
Vorlage: VI/2019/05145

7. Mitteilungen
7.1.Baumfällliste
8. Beantwortung von mündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschriftt vom 11.04.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Andreas Scholtyssek
Ausschussvorsitzender

René Rebenstorf
Beigeordneter

Alle Einladungen und Vorlagen sind im
Bürgerinformationssystem der Stadt Hal-
le (Saale) auf der Internetseite www.buerger-
info.halle.de einsehbar. Die Texte liegen als
pdf-Dokumente vor. Die Einwohnerfragestun-
de findet außerhalb der Tagesordnung zu Be-
ginn der Ausschüsse statt. Sie dauert längstens
eine Stunde. Mit der Tagesordnung wird frü-
her begonnen, falls der Zeitraum einer Stun-
de nicht ausgeschöpft wird. Die Einwohner-
innen und Einwohner werden gebeten, ihre
Fragestellung unter Angabe des Namens und
der Anschrift zu Beginn und während der Ein-
wohnerfragestunde bei den Vorsitzenden der
Ausschüsse einzureichen. Das Team Ratsange-
legenheiten hält zu diesem Zweck Formulare
bereit.

Beschlüsse des Stadtrates und der Ausschüsse
51. Sitzung des Stadtrates
vom 27. Februar 2019

Nicht öffentliche Beschlüsse

zu 5.1 Vergabebeschluss: FB 24.5.1-L-
20/2018: Übernahme von Bewachungs-
und Sicherheitsdienstleistungen für
das Haus der Wohnhilfe mit Notquar-
tier,
Vorlage: VI/2018/04687

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, der Firma MDW
Mitteldeutscher Wachschutz GmbH &
Co.KG aus Halle (Saale) den Zuschlag
zur Übernahme von Bewachungs- und Si-

cherheitsdienstleistungen für das Haus der
Wohnhilfe mit Notquartier zu erteilen.
Die zu vergebende Auftragssumme beträgt
für den Leistungszeitraum vom 01.05.2019
bis 30.04.2021 688.815,98 €.

zu 5.2 Vergabebeschluss: FB 24.5.1-
23/2018: Rahmenvereinbarung für
Umzüge und Transportleistungen von
Dienststellen der Stadtverwaltung Halle
(Saale), aller Eigenbetriebe und anderen
städtischen Objekten,
Vorlage: VI/2018/04688

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, den Firmen

Spedition Zurek GmbH
Grenzstraße 30
06112 Halle (Saale)
Hansetrans Möbel-Transport GmbH
Pittlerstraße 27
04159 Leipzig

Messerschmidt Transport & Logistik GmbH
Angerstraße 18
06118 Halle (Saale)

System Umzüge GmbH
Braunlager Straße 30
06120 Halle (Saale)

Plischka Umzüge GmbH
Daimlerstraße 143
12277 Berlin

den Zuschlag zu den angegebenen Ein-
zelpreisen bis maximal 452.200,00 €
für den Leistungszeitraum 01.03.2019 –
29.02.2020 mit der Option der Verlän-
gerung bis zum 28.02.2021 zu einer Ge-
samt-Bruttosumme von 904.400,00 € zu
erteilen.

zu 5.4 Vergabebeschluss: FB 24-B-2018-
222 - Stadt Halle (Saale) - Neubau Schu-
le am Holzplatz - Freianlagen Schule,
Vorlage: VI/2019/04828

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, für den Neubau
Schule am Holzplatz - Freianlagen Schu-
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le, den Zuschlag an die Otto Kittel GmbH
& Co. Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau KG mit Firmensitz in Lützen/
OT Zorbau zu einer Bruttosumme von
2.688.952,70 € zu erteilen.

zu 5.5 Vergabebeschluss: FB 67-B-2018-
037 - Stadt Halle (Saale) - Spielplatz Am
Gastronom - Garten-und Landschafts-
bauarbeiten,
Vorlage: VI/2018/04492

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, für den Spiel-
platz Am Gastronom – Garten-und Land-
schaftsbauarbeiten, den Zuschlag an
die City Grün GmbH mit Firmensitz in
Delitzsch zu einer Bruttosumme von
303.271,10 € zu erteilen.

zu 5.6 Rechtsstreit mit dem Finanzamt
Halle (Saale) wegen der Festsetzung von
Kapitalertragssteuer und Solidaritäts-
zuschlag für 2010,
Vorlage: VI/2019/04941

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, Klage gegen den
Festsetzungsbescheid des Finanzamtes
Halle (Saale) über Kapitalertragsteuer und
Solidaritätszuschlag für 2010 in Höhe von
insgesamt 1.012.277,77 EUR einzureichen
und beauftragt den Oberbürgermeister, die
Deloitte GmbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft mit der Prozessvertretung der
Stadt Halle (Saale) im finanzgerichtlichen
Klageverfahren zu betrauen.

52. Sitzung des Stadtrates
vom 27. März 2019

Öffentliche Beschlüsse

zu 8.2 Besetzung von Aufsichtsgremien
(Beirat) der Bäder Halle GmbH,
Vorlage: VI/2019/04946

Beschluss:

1. Der Stadtrat beschließt die Entsendung
der drei nachstehenden Personen in den
Beirat der Bäder Halle GmbH:

Herrn Werner Misch
Herrn Sten Meerheim
Herrn Fabian Borggrefe

2. Der Oberbürgermeister wird angewie-
sen, alle zur Umsetzung des Beschlusses
notwendigen Maßnahmen einzuleiten.

zu 8.3 Vergabe des neuen Straßenna-
mens Klaus-Peter-Rauen-Straße,
Vorlage: VI/2018/04698

Beschluss:

Der Stadtrat bestätigt den Straßennamen
Klaus-Peter-Rauen-Straße für die neue Er-
schließungsstraße im Gebiet des Bebau-
ungsplanes Nr. 32.6 Heide-Süd.

zu 8.4 Verzicht auf Variantenbeschluss
zum Quartiersspielplatz Südpark,
Vorlage: VI/2018/04735

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, für den Ersatzneu-
bau Quartiersspielplatz Südpark auf den
Variantenbeschluss zu verzichten.

zu 8.5 Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Stadt Halle (Saale), lfd. Nr. 30 Son-
derbaufläche Großflächiger Einzelhandel,
Dieselstraße - Abwägungsbeschluss,
Vorlage: VI/2019/04739

Beschluss:

1. Den Entscheidungsvorschlägen der Ver-
waltung über die Behandlung der einge-
gangenen Stellungnahmen zur Änderung
des Flächennutzungsplanes, lfd. Nr. 30
„Sonderbaufläche Großflächiger Einzel-
handel, Dieselstraße“ wird zugestimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, in die-
sem Sinne den Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange sowie den Bürgerin-
nen und Bürgern, die in ihren Stellungnahmen
abzuwägende Anregungen vorgebracht haben,
zu antworten und die Entscheidung unter An-
gabe der Gründemitzuteilen.

zu 8.6 Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Halle (Saale), lfd. Nr.
30 Sonderbaufläche Großflächiger Ein-
zelhandel, Dieselstraße - Feststellungs-
beschluss,
Vorlage: VI/2019/04740

Beschluss:

1. Der Stadtrat beschließt die Änderung
des Flächennutzungsplanes der Stadt Hal-
le (Saale), lfd. Nr. 30 „Sonderbaufläche
Großflächiger Einzelhandel, Dieselstra-
ße“, in der Fassung vom 14.02.2019.

2. Die Begründung mit dem Umwelt-
bericht in der vorgelegten Fassung vom
14.02.2019 wird gebilligt.

3. Mit dem vorliegenden Feststellungsbe-
schluss wird das Einzelhandels- und Zen-
trenkonzept der Stadt Halle (Saale) ange-
passt und der Fläche im Geltungsbereich
der Sonderbaufläche für Großflächigen
Einzelhandel die Funktion eines „Sonder-
standortes SB-Warenhaus“ zugewiesen.

zu 8.7 Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 177 Sondergebiet SB-Waren-
haus Dieselstraße - Abwägungsbe-
schluss,
Vorlage: VI/2018/04651

Beschluss:

1. Den in der Anlage zu diesem Beschluss
enthaltenen Entscheidungsvorschlägen der
Verwaltung über die Behandlung der ein-
gegangenen Stellungnahmen zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 177
„Sondergebiet SB-Warenhaus Dieselstra-
ße“ wird zugestimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, in die-
sem Sinne der Öffentlichkeit, die in ihrer
Stellungnahme abwägungsrelevante Anre-
gungen vorgebracht haben, zu antworten
und die Entscheidung unter Angabe der
Gründe mitzuteilen.

zu 8.8 Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 177 Sondergebiet SB-Waren-
haus Dieselstraße - Satzungsbeschluss,
Vorlage: VI/2018/04652

Beschluss:

1. Der Stadtrat beschließt den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan Nr. 177 „Sonder-
gebiet SB-Warenhaus Dieselstraße“, ge-
mäß § 10 Abs. 1 BauGB in der vorgelegten
Fassung vom 14.02.2019 als Satzung.

2. Die Begründung mit dem Umwelt-
bericht in der vorgelegten Fassung vom
14.02.2019 wird gebilligt.

zu 8.9 Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 191 Kröllwitz, Wohnbebauung
Untere Papiermühlenstraße - Beschluss
zur öffentlichen Auslegung,
Vorlage: VI/2019/04748

Beschluss:

1. Der Stadtrat bestätigt den Entwurf des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr.
191 „Kröllwitz, Wohnbebauung Untere
Papiermühlenstraße“ in der Fassung vom
12.02.2019 sowie die Begründung zum
Entwurf mit dem Umweltbericht in glei-
cher Fassung.

2. Der Entwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes Nr. 191 „Kröllwitz,
Wohnbebauung Untere Papiermühlenstra-
ße“ in der Fassung vom 12.02.2019 sowie
die Begründung zum Entwurf mit dem
Umweltbericht in gleicher Fassung, sind
öffentlich auszulegen.

zu 8.10 Einziehung des selbständigen
Parkplatzes Ibsenweg,
Vorlage: VI/2019/04792

Beschluss:

1. Der Stadtrat beschließt die Einziehung
des selbständigen Parkplatzes Ibsenweg
nach § 8 Abs. 2 Straßengesetz des Landes
Sachsen-Anhalt (StrG LSA).

2. Die Stadtverwaltung veranlasst die öf-
fentliche Bekanntmachung der Absicht der
Einziehung im Amtsblatt der Stadt Hal-
le (Saale), die Antragstellung auf Zustim-
mung der Straßenaufsichtsbehörde sowie
die öffentliche Bekanntmachung der Ein-
ziehungsverfügung im Amtsblatt der Stadt
Halle (Saale).

zu 8.11 Widmung der Gudrun-Goe-
seke-Straße,
Vorlage: VI/2019/04794

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, dass der Oberbür-
germeister beauftragt wird, die Widmung
der Gudrun-Goeseke-Straße zur Gemein-
destraße zu verfügen und öffentlich be-
kannt zu machen.

zu 8.12 Jugendhilfeplanung gemäß § 80
SGB VIII - Teilplanung Bedarfs- und

Entwicklungsplanung Kindertagesbe-
treuung in der Stadt Halle (Saale) vom
01.01.2019 bis 31.12.2019,
Vorlage: VI/2018/04387

Beschluss:

1. Der Stadtrat beschließt den Bedarfs-
und Entwicklungsplan Kindertagesbe-
treuung als Teilplanung der Jugendhil-
feplanung gemäß § 80 SGB VIII für den
Zeitraum vom 01.01.2019 bis 31.12.2019.
(Anlage 1)

2. Der Stadtrat beschließt die gesetzliche
Förderung gemäß § 11a KiFöG der im Be-
darfs- und Entwicklungsplan ausgewiese-
nen Kindertageseinrichtungen und stellt
die Finanzierung im Haushalt 2019 sicher.
(Anlagen 2a und 2b)

zu 8.13 Namensgebung der Zweiten In-
tegrierten Gesamtschule,
Vorlage: VI/2018/04559

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) be-
schließt, dem Vorschlag der Gesamtkonfe-
renz zu folgen und die Zweite Integrierte
Gesamtschule in
„Marguerite Friedlaender Gesamtschule“
umzubenennen.

zu 8.14 Genehmigung einer überplan-
mäßigen Verpflichtungsermächtigung
im Finanzhaushalt für das Haushalts-
jahr 2019 im Fachbereich Bildung,
Vorlage: VI/2019/04928

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die überplanmäßi-
ge Verpflichtungsermächtigung (VE) für
das Haushaltsjahr 2019 im Finanzhaushalt
für folgende Investitionsmaßnahme:
PSP-Element 8.36501021 Kita Albrecht
Dürer (HHPL Seiten 1158, 1269)
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlun-
gen für Baumaßnahmen in Höhe von
2.000.000 EUR.
Die Deckung der Verpflichtungsermäch-
tigung erfolgt aus folgenden Investitions-
maßnahmen:

PSP-Element 8.54101085 Bushaltestellen
(HHPL Seiten 533, 1272)
Finanzpositionsgruppe 785Auszahlungen für
Baumaßnahmen in Höhe von 530.000 EUR.

PSP-Element 8.54101086 laufende Stra-
ßenbaumaßnahmen (HHPL Seiten 534,
1272)
Finanzpositionsgruppe 785Auszahlungen für
Baumaßnahmen in Höhe von 150.000 EUR.

PSP-Element 8.54101129 Paul-Suhr-Stra-
ße (HHPL Seiten 701, 1273)
Finanzpositionsgruppe 785 Auszahlun-
gen für Baumaßnahmen in Höhe von
1.320.000 EUR.

zu 8.15 Zustimmung zur Annahme von
Sponsoringvereinbarungen, Spenden
und ähnlichen Zuwendungen,
Vorlage: VI/2019/05036
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Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) be-
schließt gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA die
Annahme der nachfolgenden Sponsoring-
vereinbarungen, Spenden und ähnlichen
Zuwendungen.

1. Geldspende von der Bürgerhaus Lütz-
schena GmbH, Hallesche Straße 244,
04159 Leipzig in Höhe von 3.000,00
Euro – Neubeschaffung einer Ausgabe-
küche sowie Ersatz defekter Geräte für
die Kita „Kinderinsel“
(PSP-Element 1.36501 – Betrieb von
Kindertageseinrichtungen)

2. Geldspende vom Verein Eltern und
Freunde der Förderschule Astrid Lind-
gren e.V., August-Lamprecht-Str.
15, 06132 Halle (Saale) in Höhe von
5.000,00 Euro für die technische Aus-
stattung
(PSP-Element 1.22101.10 – Förderschule
für Geistigbehinderte „Astrid Lindgren“)

3. Sachspende vom Förderverein der Schu-
le am Lebensbaum, Hildesheimer Stra-
ße 28a, 06128 Halle (Saale) in Höhe von
40.000,00 Euro für die Ersatzbeschaf-
fung eines Schulbusses.
(PSP-Element 1.22101.11 – Förderschu-
le für Geistigbehinderte „Schule am Le-
bensbaum“)

zu 9.4 Antrag der Fraktion DIE LINKE
im Stadtrat Halle (Saale) zur Garagen-
grundstücksnutzung von Garagenge-
meinschaften in der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2018/04656

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt,
den Garagengemeinschaften in der Stadt
Halle (Saale) deren Nutzungsverträge zum
31.12.2019 nach Schuldrechtsanpassungs-
gesetz enden, auf Wunsch ein weiteres
Angebot- neben anderen Angeboten- zur
Garagengrundstücksnutzung nach dem
31.12.2019 zu unterbreiten.
Das Angebot soll ein Pachtvertrag über die
städtischen Grundstücke, die für den Be-
trieb als Garagenstandort- wie im bisheri-
gen Gebrauch – notwendig sind,

1.) mit einer Laufzeit von mindestens 15
Jahren und gültig ab dem 01.01.2020
sein

2.) Der Pachtzins wird in der aktuell gülti-
gen Höhe festgelegt.
Der Pachtzins wird darüber hinaus auf
der Grundlage der Lebenshaltungskos-
ten vereinbart und wertgesichert. Än-
dert sich künftig der vom Statistischen
Bundesamt in Wiesbaden ermittelte Ver-
braucherpreisindex gegenüber dem für
den Beurkundungsmonat geltenden In-
dex, so erhöht oder vermindert sich im
gleichen Verhältnis die Höhe desmonat-
lich zu zahlenden Erbbauzinses. Eine
Änderung soll jedoch außer Betracht
bleiben, wenn sich der Verbraucherprei-
sindex um weniger als 10 Prozent ändert.

3.) Die Stadt Halle (Saale) soll im Rah-
men des Pachtvertrages auch den Ver-

zicht auf die Geltendmachung von Ab-
riss- und Beräumungskosten gegenüber
den Garageninteressengemeinschaften /
Garagenbesitzern erklären.

4.) Beabsichtigt die Stadtverwaltung in
Zukunft andere Nutzungsverträge für
Garagengemeinschaften wegen Eigen-
nutzung bzw. anderweitiger Nutzungs-
vorhaben zu kündigen oder vertraglich
neu zu verhandeln, so ist dies dem Fi-
nanzausschuss und / oder dem Stadtrat
zur Beschlussfassung vorzulegen.

zu 9.5 Antrag der SPD-Fraktion Stadt
Halle (Saale) zum Bau eines Sportplat-
zes in der Silberhöhe,
Vorlage: VI/2018/04659

Beschluss:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, den
Gesundheitssportverein Halle e.V. (GSV)
maßgeblich dabei zu unterstützen (z. B. bei
der Beantragung von Fördermittel des Lan-
des Sachsen-Anhalt zum Bau von Sportstät-
ten oder alternativ im Rahmen des Städteb-
auförderprogramms „Soziale Stadt“), in der
Silberhöhe zwischen Hermann-Heidel- und
Albert-Dehne-Straße, östlich der Sporthal-
le des Gesundheitssportvereins Halle e.V.
(GSV) bis Herbst 2020 einen Sportplatz
(Fußballplatz sowie entsprechend an die ört-
lichen Gegebenheiten angepasst Leichtathle-
tikanlagen) zu errichten.

zu 9.6 Antrag der SPD-Fraktion Stadt
Halle (Saale) zur Erweiterung der
Richtlinie über die Gewährung von Zu-
wendungen zur Förderung der Begrü-
nung von Fassaden in der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/04762

Beschluss:

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt,
die Richtlinie über die Gewährung von
Zuwendungen zur Förderung der Begrü-
nung von Fassaden in der Stadt Halle
(Saale) um die Fördergegenstände „Be-
grünung von Dächern“ und „Begrünung
und Entsieglung von Höfen“ zu erwei-
tern und die Richtlinie in allen Punk-
ten bei Notwendigkeit entsprechend an-
zupassen.

2. Der dieser Richtlinie zugrunde liegende
Haushaltsansatz soll entsprechend höher
unterlegt werden.

3. Die Änderungen sollen zum 1.1.2020 in
Kraft treten.

4. Um den Bekanntheitsgrad der Richtlinie
zu erhöhen, wird angeregt, neben der
Bekanntmachung im Amtsblatt weite-
re öffentlichkeitwirksame Maßnahmen
(Homepage, soziale Medien, Printmedi-
en) durchzuführen.

zu 9.8 Antrag der SPD-Fraktion Stadt
Halle (Saale) zum Verzicht auf Verkäu-
fe von Anteilen kommunaler Unterneh-
men im Rahmen der Konsolidierungs-
maßnahmen,

Vorlage: VI/2019/04868

Beschluss:

Der Stadtrat möge beschließen:

Der Stadtrat beauftragt den Oberbürger-
meister im Rahmen der Erstellung des
Konzeptes zur Konsolidierung des städ-
tischen Haushalts Optionen, die den voll-
ständigen oder anteiligen Verkauf von
kommunalen Unternehmen zum Gegen-
stand haben, die für die öffentliche Da-
seinsvorsorge, die soziale Sicherung und
die strategische Entwicklung von Bedeu-
tung sind, nicht zu verfolgen.

zu 9.9 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN zu Anpassungsmaßnah-
men an geänderte Klimabedingungen,
Vorlage: VI/2018/04378

Beschluss:

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt,
bis zum Juni 2019 dem Stadtrat Maßnah-
men vorzulegen, die in den kommunal re-
levanten Handlungsfeldern (Gesundheit,
Waldbewirtschaftung, Biodiversität, Na-
tur- und Artenschutz, Stadt- und Land-
schaftsplanung, Bauwesen und Immobili-
en, Verkehr und Mobilität usw.) die Stadt
widerstandsfähiger gegen die negativen
Auswirkungen des Klimawandels (Tro-
ckenheit, Hitze, Starkregen) machen.

zu 9.10 Antrag der Fraktion BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN zur Reaktivierung des
Basketballplatzes im Bereich Unterberg,
Vorlage: VI/2019/04783

Beschluss:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, den
Basketballplatz am Unterberg als Projekt
in das Städtebaufördermittelprogramm
aufzunehmen und auf diesem Weg als öf-
fentliche Sportanlage zu reaktivieren.

zu 10.11 Antrag der Fraktion BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN zu zusätzlichen
Fahrradabstellplätzen am Hauptbahn-
hof,
Vorlage: VI/2019/04991

Beschluss:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, für
den Zeitraum bis zur Errichtung eines
Fahrradparkhauses am Hauptbahnhof im
Bereich des sog. Rondells zwischen Rie-
beckplatz und Hauptbahnhof eine tem-
poräre Lösung für zusätzliche Fahrra-
dabstellanlagen zu entwickeln und dem
Stadtrat bis September 2019 einen Umset-
zungsvorschlag zur Beschlussfassung vor-
zulegen.

zu 10.12 Antrag der Fraktion MitBür-
ger zur Errichtung einer Park & Bi-
ke-Station,
Vorlage: VI/2019/04912

Beschluss:

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu

prüfen, inwieweit die Einrichtung einer
Park & Bike-Station bis September 2020
im nordöstlichen Randgebiet der Stadt
Halle (Saale) machbar und sinnvoll ist.

Neben der Schaffung von Pkw-Stellplät-
zen sowie einer überdachten Fahrrad-
abstellanlage umfasst die Prüfung die Er-
richtung von Fahrradschließboxen und
Lademöglichkeiten für E-Fahrräder und
E-Autos.

Eine gute Anbindung an die Verkehrsinf-
rastruktur für Rad, ÖPNV und MIV ist zu
gewährleisten.

Der Prüfbericht ist dem Stadtrat bis No-
vember 2019 zur Kenntnis zu geben und
enthält insbesondere Aussagen zu nachfol-
genden Kriterien:

a) Bedarf / Bedarfsprognose über die
nächsten 20 Jahre

b) Kosten / Folgekosten / Finanzierung
c) Betreibung / Unterhaltung

Unter Beachtung der unter 1. aufgeführ-
ten Kriterien prüft die Stadtverwaltung,
inwieweit sich weitere Standorte im Stadt-
gebiet eignen, hier Park & Bike-Stationen
einzurichten.

53. Sitzung des Stadtrates vom
24. April 2019

Öffentliche Beschlüsse

zu 7.1 7. Satzung zur Änderung der
Hauptsatzung und Änderung der Zu-
ständigkeitsordnung der Ausschüsse
des Stadtrates der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05016

Beschluss:

1. Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) be-
schließt die 7. Satzung zur Änderung der
Haupt-satzung der Stadt Halle (Saale).

2. Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) be-
schließt unter dem Vorbehalt des Inkraft-
tretens der 7. Satzung zur Änderung der
Hauptsatzung der Stadt Halle (Saale) die
Änderung der Zuständigkeitsordnung der
Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Halle
(Saale) gemäß der Anlage 5.

zu 7.2 Änderung der öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung zwischen dem Land-
kreis Saalekreis und der Stadt Halle
(Saale) über die Vereinigung der Stadt-
und Saalkreissparkasse Halle und der
Kreissparkasse Merseburg-Querfurt
und die gemeinsame Trägerschaft über
die Saalesparkasse vom 5. Dezember
2007 in der Fassung der Änderungsver-
einbarung vom 31. Juli 2015,
Vorlage: VI/2019/05032

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt eine Änderung
der Öffentlich-Rechtlichen Vereinbarung
(ÖRV) vom
5. Dezember 2007 in der Fassung der Än-
derungsvereinbarung vom 31. Juli 2015
mit folgendem Inhalt:
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1. Wegen des Vorliegens besonderer Um-
stände soll auf der Grundlage des § 9 Abs.
1 Satz 2 SpkG-LSA die Anzahl der Ver-
waltungsratsmitglieder 18 betragen. Die
bisherige Fassung des § 2 Abs. 1 und 2
ÖRV wird durch die folgende neue Fas-
sung ersetzt:

„(1) Wegen der Mehrträgerschaft der Spar-
kasse gehören dem Verwaltungsrat auf
Grundlage des § 9 Abs. 1 Satz 2 SpkG-
LSA achtzehn Mitglieder an.

(2) Der Verwaltungsrat besteht aus
1. der Landrätin/ dem Landrat des Land-
kreises Saalekreis als Vorsitzende(m)
oder stellvertretende(m) Vorsitzende(n),

2. der Oberbürgermeisterin/ dem Oberbür-
germeister der Stadt Halle (Saale) als
Vorsitzende(m) oder stellvertretende(m)
Vorsitzende(n),

3. zehn weiteren Mitgliedern nach § 9 Abs.
2 Nr. 2 SpkG-LSA,

4. sechs Beschäftigten der Sparkasse nach
§ 9 Abs. 2 Nr. 3 SpkG-LSA.

Von den weiteren Mitgliedern (Nr. 3) wer-
den entsprechend dem Verfahren für die
Bildung von Ausschüssen der Vertretung
des Trägers nach § 11 Abs. 2 Satz 4 SpkG-
LSA, § 47 KVG LSA bestimmt:

a) fünf vom Kreistag des Landkreises Saa-
lekreis, darunter höchstens drei Mitglie-
der, die dem Kreistag des Landkreises
Saalekreis angehören,

b) fünf vom Stadtrat der Stadt Halle (Saa-
le), darunter höchstens drei Mitglieder,
die dem Stadtrat der Stadt Halle (Saale)
angehören.

Für jede Gruppe der weiteren Mitglieder
soll je ein Stellvertreter jeweils von den
Vertretungen der Träger gewählt werden.
Die Mitglieder des Verwaltungsrates nach
Nr. 4 werden von den Beschäftigten der
Sparkasse gemäß § 11 Abs. 3 bis 9 SpkG-
LSA gewählt.“

Die Umsetzung des Beschlussinhaltes
steht unter dem Vorbehalt der Zustim-
mung des Ministeriums der Finanzen des
Landes Sachsen-Anhalt.

2. Die Änderungen von § 2 Abs. 1 und 2
ÖRV treten nach den Beschlussfassungen
durch den Kreistag des Saalekreises und
des Stadtrates der Stadt Halle (Saale) zu
dem Zeitpunkt der Zustimmung des Mi-
nisteriums der Finanzen des Landes Sach-
sen-Anhalt in Kraft.

zu 7.3 Aufhebung der Satzung für
die Nutzung eines Intensivtransport-
wa-gens (ITW) und die Erhebung von
Nutzungsentgelten/Benutzungsgebüh-
ren vom 30.03.2016,
Vorlage: VI/2019/05045

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die Satzung zur
Aufhebung der Satzung für die Nutzung
eines Inten-sivtransportwagens (ITW) und
die Erhebung von Nutzungsentgelten/Be-
nutzungsgebühren vom 30.03.2016.

zu 7.4 Richtlinie über die Gewährung
von Zuwendungen zur dauerhaften Be-

seitigung von Graffiti an baulichen An-
lagen,
Vorlage: VI/2019/04963

Beschluss:

Der Stadtrat von Halle (Saale) beschließt
die Richtlinie über die Gewährung von
Zuwendungen zur dauerhaften Beseiti-
gung von Graffiti an baulichen Anlagen.

zu 7.5 Strukturkonzept Stadtteilzent-
rum Neustadt,
Vorlage: VI/2018/04708

Beschluss:

1. Der Stadtrat bestätigt die Aussagen und
Ziele des vorliegenden „Strukturkonzept
Stadtteilzentrum Neustadt“ als Konkreti-
sierung der Sanierungsziele für das Sanie-
rungsgebiet Nr. 3 „Stadtteilzentrum Neu-
stadt“.

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt,
die entsprechenden nächsten Planungs-
schritte vorzubereiten.

zu 7.6 Baubeschluss - Allgemeine und
energetische Sanierung Grundschule
Auenschule, Theodor-Neubauer-Straße
14, 06130 Halle (Saale) unter dem Vor-
behalt der Bewilligung von Fördermit-
teln im Zuge des Programms STARK
III plus EFRE,
Vorlage: VI/2019/04815

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die allgemeine und
energetische Sanierung der Grundschule
Auen-schule am Standort Theodor-Neu-
bauer-Straße 14, 06130 Halle (Saale), un-
ter dem Vorbehalt der Bewilligung von
Fördermitteln im Zuge des Programms
STARK III plus EFRE.

zu 7.7 Baubeschluss - Energetische und
allgemeine Sanierung des Schul-gebäu-
des Harzgeroder Straße 63 für die Be-
rufsbildende Schule III Johann Chris-
tian v. Dreyhaupt, 06124 Halle (Saale),
unter dem Vorbe-halt der Bewilligung
von Fördermitteln im Zuge des För-
dermittelprogramms STARK III plus
EFRE,
Vorlage: VI/2019/04901

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die energetische
und allgemeine Sanierung der Berufs-
bildenden Schule III Johann Christian v.
Dreyhaupt, Harzgeroder Straße 63, 06124
Halle (Saale), unter Vorbehalt der Bewil-
ligung von Fördermitteln im Rahmen des
Programms STARK III plus EFRE.

zu 7.8 Baubeschluss - Energetische und
allgemeine Sanierung der Sekundar-
schule Am Fliederweg Budapester Stra-
ße 5, 06130 Halle (Saale), unter dem
Vorbehalt der Bewilligung von Förder-
mitteln im Zuge des Fördermittelpro-
gramms STARK III plus EFRE,
Vorlage: VI/2019/04909

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die energetische
und allgemeine Sanierung der Sekundar-
schule Am Fliederweg Budapester Straße
5, 06130 Halle (Saale), unter dem Vorbe-
halt der Bewilligung von Fördermitteln im
Rahmen des Programms STARK III plus
EFRE.

zu 7.9 Baubeschluss - Energetische und
allgemeine Sanierung der Turnhal-le
Budapester Straße 5, 06130 Halle (Saa-
le), unter dem Vorbehalt der Bewilli-
gung von Fördermitteln im Zuge des
Fördermittelprogramms STARK III
plus EFRE,
Vorlage: VI/2019/04934

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt unter dem Vorbe-
halt der Bewilligung von Fördermitteln im
Zuge des Fördermittelprogramms Stark III
plus EFRE die energetische und allgemei-
ne Sanierung der Turnhalle Budapester
Straße 5 in 06130 Halle (Saale).

zu 7.11 1. Satzung zur Änderung der
Satzung zur Schülerbeförderung in der
Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2018/04595

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die 1. Satzung zur
Änderung der Satzung zur Schülerbeför-
derung in der Stadt Halle (Saale) – gemäß
der Anlage 1.

zu 7.12 Bildungsleitbild,
Vorlage: VI/2019/04804

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt das Bildungsleit-
bild Halle (Saale).

zu 7.13 Zustimmung zur Annahme von
Sponsoringvereinbarungen, Spenden
und ähnlichen Zuwendungen,
Vorlage: VI/2019/05140

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) be-
schließt gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA die
Annahme der nachfolgenden Sponsoring-
vereinbarungen, Spenden und ähnlichen
Zuwendungen.

1. Geldspende der Curadies GmbH &
Co.KG, Gottschedstraße 4,
04109 Leipzig in Höhe von 2.000,00 Euro
– für die Anschaffung von Musikin-stru-
menten für das Konservatorium Halle
(PSP-Element 1.26301 – Konservatorium)

2. Geldspende von der Bürgerinitiative Sil-
berhöhe, Hanoierstr. 70, 06132 Halle (Saa-
le) in Höhe von 1.523,69 Euro für das Auf-
stellen einer Bank im Grünzug Silberhöhe
(PSP-Element 1.55101 – Grünflächen und
Parkanlagen)

3. Sachspende von Gertraude und Robert
Bonan, Fuchsbergstraße 75, 06120 Hal-
le (Saale) in Form von Konvoluts von 20
Grafiken (verschiedener Porträts von K.
E. Müller) 1964-1965 im Wertumfang von
2.700,00 Euro.
(PSP-Element 1.25101 – Stadtmuseum)

4. Änderung des Beschlusses der
Stadtratsvorlage VI/2018/04680 vom
19.12.2018 Punkt 1 bezüglich des Spen-
ders Herrn Hans-Friedrich Evert, Nie-
ßenstraße 64, 47800 Krefeld, von 12.000
Euro auf 10.000 Euro im Jahr 2019 (von
Januar – April monatlich je 500,00 Euro
und ab Mai-Dezember 2019 je 1.000,00
Euro monatlich) und im Jahr 2020 eben-
falls 10.000,00 Euro (von Januar – April
mo-natlich je 500,00 Euro und ab Mai-De-
zember 2020 je 1.000,00 Euro) für den
Ab-schluss von Werkverträgen durch das
Stadtarchiv für die Bestandsverzeichnung
von Archiv- und Sammlungsgut im Stadt-
archiv Halle.
(PSP-Element 1.25102 – Stadtarchiv Halle)

5.Änderung des Beschlusses der Stadtrats-
vorlage VI/2018/04680 vom 19.12.2018
Punkt 2 bezüglich des Spenders Herrn
Hans-Friedrich Evert, Nießenstraße 64,
47800 Krefeld. Die 20.000 Euro gehen auf
Punkt 1 über und sollen im Jahr 2020 re-
alisiert werden. Der angedachte Spenden-
zweck, für die Herausgabe eines Bildbandes
mit den Werken der Fotografin Annemarie
Giegold-Schilling wird auf einen späteren
Zeitpunkt verschoben und somit umgeän-
dert in den Abschluss von Werkverträgen
durch das Stadtarchiv für die Bestandsver-
zeichnung von Ar-chiv- und Sammlungsgut
im Stadtarchiv Halle.
(PSP-Element 1.25102 – Stadtarchiv Halle)

6. Sachspende vom Förderverein der
Grundschule Diemitz/Freiimfelde e.V.,
Apoldaerstr. 20, 06116 Halle (Saale) in
Höhe von 4.419,46 Euro für 1 Interakti-ves
Multi-Touch-Whitboard mit Ultrakurzdis-
tanzbeamer und PC.
(PSP-Element 1.21101.24 – Grundschule
Diemitz/Freiimfelde)

7. Sachspende vom Förderverein der
Grundschule Nietleben e.V., Waidmanns-
weg 53, 06126 Halle (Saale) in Höhe von
1.749,30 Euro für 2 Fernsehgeräte inkl.
Wandhalterung und Montage für die
Grundschule Nietleben
(PSP-Element 1.21101.17 – Grundschule
Nietleben)

8. Sachspende vom Förderverein der Schu-
le am Lebensbaum, Hildesheimer Stra-
ße 28a, 06128 Halle (Saale) in Höhe von
13.000,00 Euro für den Ausbau und die
Ausstattung eines Wahrnehmungsraumes
für schwerstmehrfachbehinderte Schü-
ler der Förderschule für Geistigbehinderte
„Schule am Lebensbaum“
(PSP-Element 1.22101.10 – Förderschule
„Schule am Lebensbaum“)

9. Sponsoringvereinbarung zwischen
der Stadt Halle (Saale), Geschäftsbe-
reich Kultur und Sport und der Hän-
del Halle Betriebsgesellschaft mbH, Salz-
grafenplatz 1, 06108 Halle (Saale) in Höhe
von 10.000,00 Euro zur Durchführung der
Veranstaltung JUGEND MUSIZIERT im
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Juni 2019.
(PSP-Element 1.28102.07 – Theater, Mu-
sik, Literatur)

zu 8.1 Antrag der CDU/FDP-Fraktion
zur Entwicklung eines Sportstättenkon-
zeptes für unsere Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04862

Beschluss:

1. Die Stadt Halle erstellt bis zum 30. Sep-
tember 2019 ein Sportstättenkonzept.

2. Die Bereitstellung von finanziellen Mit-
teln für Instandhaltung, Instandsetzung
sowie Neubau von Sportinfrastruktur soll
zukünftig nach diesem Konzept erfolgen.
Maßnahmen zur Verkehrssicherung und
Gefahrenabwehr sollen gesondert und pri-
oritär behandelt werden.

zu 8.2 Antrag des Stadtrates Christoph
Bernstiel (CDU/FDP-Fraktion) zur Er-
richtung einer Outdoorfitnessstrecke,
Vorlage: VI/2019/04861

Beschluss:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, auf
der Würfelwiese in der Nähe des bereits
vorhandenen Ballsportplatzes die Errich-
tung eine Outdoorfitnessstrecke zu prüfen.

Bei der Prüfung sollen mögliche Gefahren
durch Hochwasser und Vandalismus be-
rücksichtigt werden.

Die Ergebnisse der Prüfung werden dem
Stadtrat im September 2019 vorgelegt.

zu 8.4 Antrag der Fraktion BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN zum Kommunalen
Investitionsimpuls,
Vorlage: VI/2019/04889

Beschluss:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt,
dem Stadtrat für eine Beratung in den
Ausschüssen im Mai 2019 und zur Be-
schlussfassung in der Stadtratssitzung am
29.05.2019 Vorschläge zur Verwendung
der zusätzlich vom Land Sachsen-Anhalt
im Rahmen eines Programms „Kommu-
naler Investitionsimpuls“ zur Verfügung
gestellten Investitionsmittel vorzulegen.
Die Vorschläge sollen dabei auch Projek-
te aus den Investitionsbereichen Bildungs-
infrastruktur, energetische Sanierung von
Sporthallengebäuden sowie Fuß- und Rad-
verkehrsanlagen umfassen und mehrere
Alternativen für eine Beschlussfassung als
Grundsatzbeschluss aufzeigen.

zu 8.6 Antrag der Fraktion BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN zur Information über
Baumfällungen und Baumpflanzungen,
Vorlage: VI/2019/04890
Beschluss:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, dem
Stadtrat über den Ausschuss für Ordnung
und Umweltangelegenheiten künftig alle
von der Stadt Halle genehmigten Baum-

fällungen vor Umsetzung der Fällungen
als regelmäßige monatliche Informations-
vorlage vorzulegen. Sofern eine Vorabin-
formation vor Fällung nicht möglich ist
(Gefahr im Verzug) sollte eine Informa-
tion nachträglich mit Darstellung der Ge-
fahrenlage erfolgen. Informiert wird in der
Vorlage außerdem über festgelegte oder
freiwillige Ersatzpflanzungen sowie de-
ren Pflanzorte und avisierte Zeitpunkte
der Pflanzungen. Über planmäßige Pflege-
arbeiten in städtischen Waldflächen wird
ebenfalls in der Informationsvorlage in-
formiert.

zu 9.2 Antrag der CDU/FDP-Fraktion
zum Haushaltskonsolidierungskonzept,
Vorlage: VI/2019/05054

Beschluss:

Die Stadtverwaltung legt das aufzustellen-
de Haushaltskonsolidierungskonzept spä-
testens zur Sitzung des Stadtrates am 28.
August 2019 vor.

zu 9.6 Antrag der Fraktion BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN zur Unterstützung des
Aktionsbündnisses Schulsozialarbeit,
Vorlage: VI/2019/05021

Beschluss:

Die Stadt Halle unterstützt das Aktions-
bündnis Schulsozialarbeit und fordert das
Land Sachsen-Anhalt auf, die Finanzie-
rung der Schulsozialarbeit sowie der Netz-
werkstellen langfristig zu sichern, die be-
stehenden Schulsozialarbeitsprojekte
sowie die regionalen Netzwerkstellen wei-
terzuführen und umgehend ein Konzept
zur nachhaltigen Verankerung der Schul-
sozialarbeit vorzulegen.

zu 9.15 Dringlichkeitsantrag der Frak-
tionen DIE LINKE im Stadtrat Hal-
le (Saale), der Fraktion BÜNDNIS
90/ DIE GRÜNEN und der CDU/
FDP-Fraktion zur Zustimmungserklä-
rung für eine Novellierung von § 6 Kom-
munalabgabengesetz LSA (KAG LSA),
Vorlage: VI/2019/05144

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) be-
schließt, den Oberbürgermeister zu beauf-
tragen,

1. gegenüber dem Land Sachsen-Anhalt
die Zustimmung der Stadt Halle (Saa-
le) für eine Novellierung von § 6 Kom-
munalabgabengesetz LSA (KAG LSA)
zwecks Abschaffung der Pflicht zur Er-
hebung von Straßenausbaubeiträgen zu
erklären.

2. das Land Sachsen-Anhalt zur Suche
nach alternativen Finanzierungsquellen
aufzufordern.

3. sich mit weiteren Bürgermeistern bzw.
Gemeinden des Landes Sachsen-Anhalt
für die Gesetzesnovelle einzusetzen.

Ausschuss für städtische Bauangele-
genheiten und Vergaben nach der VOB,
VOL, HOAI und VOF vom 21. März 2019

Nicht öffentliche Beschlüsse

zu 3.1. Vergabebeschluss: DLZ-
KHU-L-01/2019: Generalwartung der
Orgel in der Ulrichskirche Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04811

Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, die Fir-
ma Alexander Schuke Orgelbau GmbH
aus Werder/Havel mit der Generalwartung
der Orgel in der Ulrichskirche Halle (Saa-
le) zu beauftragen.

Die zu vergebende Auftragssumme be-
trägt 177.378,96 €.

zu 3.2 Vergabebeschluss: Halle (Saale) -
Sanierung Peißnitzhaus BA 04-06 - Pla-
nung BA 04 Dachsanierung,
Vorlage: VI/2019/04919

Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, mit
der Ausführung der Planungsleistung für
die Sanierung Peißnitzhaus BA 04 – 06
das Architekturbüro Däschler Architek-
ten & Ingenieure GmbH aus Halle (Saale)
zu einem voraussichtlichen Honorar von
149.381,74 € (brutto) zu beauftragen. Vor-
erst sollen nur die Planungsleistungen zum
BA 04 Dachsanierung Leistungsphasen
6-8 für die Objektplanung Gebäude nach
HOAI 2013 § 33 sowie die Leistungspha-
se 6 für die Tragwerksplanung nach HOAI
2013 § 49 zu einem Honorar in Höhe von
90.251,34 € (brutto) vergeben werden.

zu 3.3 Vergabebeschluss: FB 24-B-2018-
182 - Stadt Halle (Saale) - Südfriedhof
Halle - Erneuerung Wasserleitungsnetz,
Grabfeldbewässerung,
Vorlage: VI/2018/04570

Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, für den
Südfriedhof Halle - Erneuerung Wasser-
leitungsnetz, Grabfeldbewässerung den
Zuschlag an die Firma Grötz Bauunter-
nehmung GmbH mit Firmensitz in Kabels-
ketal / OT Schwoitsch zu einer Bruttosum-
me von 460.843,55 € zu erteilen.

zu 3.5 Vergabebeschluss: FB 24-B-2018-
201 - Stadt Halle (Saale) - Neues städ-
tisches Gymnasium - Ausstattung Fa-
chunterrichtsräume,
Vorlage: VI/2019/04789

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, für das
Neue städtisches Gymnasium - Ausstattung
Fachunterrichtsräume, den Zuschlag an die
Firma Wesemann Laboreinrichtungen mit
Firmensitz in Schkeuditz zu einer Brutto-
summe von 406.730,87 € zu erteilen.

zu 3.6 Vergabebeschluss: FB 24-B-2018-

224 - Stadt Halle (Saale) - Neubau Schu-
le am Holzplatz und Planetarium im
Gasometer - Neubau Parkplatz,
Vorlage: VI/2019/04827

Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, für den
Neubau Schule am Holzplatz und Planetari-
um im Gasometer - Neubau Parkplatz, den
Zuschlag an die Firma Querfurter Bauhütte
mit Firmensitz in Querfurt zu einer Brutto-
summe von 492.110,04 € zu erteilen.

zu 3.9 Vergabebeschluss: FB 24.5.2-L-
001/2019: Rahmenvereinbarung für
Wartungs- und Reparaturleistungen im
IT-Bereich für Schulen der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/04802

Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, den
Zuschlag für die Rahmenvereinbarung
für Wartungs- und Reparaturleistungen
im IT-Bereich für Schulen der Stadt Hal-
le (Saale) an die Firma TRUST-HALLE/
René Blume aus Halle (Saale) zu den ange-
gebenen Einzelpreisen bis max. 61.400,00
€ für den Leistungszeitraum 01.04.2019
bis 31.12.2019 zu vergeben.

zu 3.10 Vergabebeschluss: FB
33-Wahl-L-01/2019: Zustellung der
Wahlbenachrichtigungsbriefe und
Briefwahlunterlagen für die EU-Wahl
und Kommunalwahl 2019,
Vorlage: VI/2019/04849

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, den Zu-
schlag zur Zustellung der Wahlbenach-
richtigungsbriefe und Briefwahlunterla-
gen für die EU-Wahl und Kommunalwahl
2019 an die Deutsche Post AG aus Berlin
mit einer Bruttosumme von 168.982,88 €
zu erteilen.

zu 3.11 Vergabebeschluss: FB 37-L-
104/2018 Los 1 bis Los 4: Lieferung ei-
nes Teleskopladers und Anbaugeräten,
Vorlage: VI/2019/04801

Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, der Fir-
ma Kirchner Gabelstapler GmbH aus Bad
Langensalza den Zuschlag zur Lieferung
eines Teleskopladers und Anbaugeräten zu
erteilen.

Die zu vergebende Auftragssumme be-
trägt für die Lose 1 bis 4 132.173,30 €.

zu 3.12 Vergabebeschluss: FB 37-L-
103/2018: Beschaffung eines Wechsella-
derfahrzeuges nach DIN 14505,
Vorlage: VI/2019/04796
Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, der
Firma MAN Truck & Bus Deutschland
GmbH, Vertriebsregion Ost, aus Leipzig
den Zuschlag zur Lieferung eines Wech-
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� Nachruf�
Am 8. April 2019 verstarb

unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr

Stadtobersekretär a. D.

Jens Barth

im Alter von 54 Jahren.

Herr Barth war während seiner
langjährigen Tätigkeit im Dienst der
Stadt Halle (Saale) im Fachbereich

Sicherheit als Verwaltungsvollzugsbe-
amter tätig. Herr Barth wurde wegen
seines hilfsbereiten und freundlichen
Wesens von Vorgesetzten und seinen
Kolleginnen und Kollegen geschätzt.

Unser Mitgefühl gilt seinen
Hinterbliebenen. Wir werden

Herrn Barth in dankbarer Erinnerung
behalten.

Stadt Halle (Saale)

Dr. Bernd Wiegand
Oberbürgermeister

Beate Saubke
Vorsitzende des Gesamtpersonalrates

Stellenausschreibung

Sachbearbeiter - Vermessungsfacharbeiter Außendienst (m/w/d)
Referenznummer 431 /2018

Ihre Aufgaben sind u.a.:

• Vorbereitung der örtlichen Vermessungen
• Ausführung verschiedener vermessungstechnischer Arbeiten
• Auswertung und Bearbeitung der Vermessungsergebnisse im

Innendienst mittels Geographischer Informationssysteme und
spezieller Vermessungssoftware

Erforderlich ist u. a. eine abgeschlossene Berufsausbildung als Ver-
messungstechniker (m/w/d) oder Geomatiker (m/w/d).

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in der
Entgeltgruppe 7 TVöD.

Für fachspezifische Fragen steht Ihnen Frank Metzler, Abteilungsleiter

Stadtvermessung imFachbereich Planen, unter 0345 221-4155 zurVerfü-
gung. Organisatorische Fragen beantwortet Stephanie Essebier im Fach-
bereich Personal unter 0345 221-6183.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen möglichst online bis
zum 17. Mai 2019 an personalauswahl@halle.de oder an

Stadt Halle (Saale), Fachbereich Personal,
Team Personalgewinnung und
-entwicklung,
06100 Halle (Saale).

Den vollständigen Ausschreibungstext
finden Sie im Internet unter
www.halle.de (QR-Code)

Die Stadt Hal l e (Saa le ) sucht S ie für den Fachbere ich Planen ,

Abte i lung Stadtvermessung , zum nächs tmögl i chen Ze i tpunkt a l s

www.klein-immo-halle.de Mühlweg 14

auch am
WochenendeRUFEN SIE UNS AN !

52509300( )0345

Wir finden den richtigen
Käufer für Ihr Haus !

Diesel – Heizöl

Büro Sennewitz: (03 46 06) 2 21 29 oder 2 02 50
Büro Halle: (03 45) 5 22 70 28

Anzeigen

selladerfahrzeuges zu erteilen.
Die zu vergebende Auftragssumme be-
trägt 218.246,00 €.

zu 3.14 Vergabebeschluss: FB 37-L-
150/2018: Ausbildung zum Notfallsani-
täter für Angehörige der Berufsfeuer-
wehr Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04900

Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, der
Landesrettungsschule des DRK- und
ASB-Landesverbände Sachsen-Anhalt
gGmbH aus Halle (Saale) den Zuschlag
für die Ausbildung zum Notfallsanitäter
zu erteilen.

Die zu vergebende Auftragssumme be-
trägt 45.000,00 €.

zu 3.15 Vergabebeschluss: FB 66-B-
2018-040 - Stadt Halle (Saale) - Hoch-
wassermaßnahme 132 Zum Burgholz -
Wiederherstellung Verkehrsanlage,
Vorlage: VI/2019/04948

Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, für die
Hochwassermaßnahme 132 Zum Burg-
holz – Wiederherstellung Verkehrsanla-
ge - gemeinsame Ausschreibung Stadt
Halle (Saale) und Stadtwerke EVH Netz
GmbH und HWS GmbH, den Zuschlag
an die Bietergemeinschaft „Am Burg-
holz“, bestehend aus der Tief- und Spezi-
albau GmbH und der GP Verkehrswege-
bau GmbH mit jeweiligem Firmensitz in
Halle (Saale), zu einer Bruttosumme von
754.407,40 € zu erteilen.
Der zu beauftragenden Anteil der Stadt

Halle (Saale) an der Ausschreibung be-
trägt 613.925,83 € (brutto).

zu 3.16 Vergabebeschluss: FB 37.2-L-
02/2019: Lieferung eines mobilen Ge-
schwindigkeitsmessgerätes beruhend
auf Lasertechnologie und einem Trä-
gerfahrzeug,
Vorlage: VI/2019/04816

Beschluss:

Der Vergabeausschuss beschließt, der Fir-
ma Jenoptik Robot GmbH aus Monheim
am Rhein den Zuschlag für die Lieferung
eines mobilen Geschwindigkeitsmessgerä-
tes zu erteilen.

Die zu vergebende Auftragssumme be-
trägt 242.865,64 €.

Wasserleitungsnetz auf

Südfriedhof wird erneuert

Die über 130 Jahre alten Wasserleitungen
auf dem Südfriedhof werden erneuert. Im
ersten Bauabschnitt werden die Hauptver-
sorgungsleitung und einzelne Verteilerlei-
tungen sowie vorhandene Zapfstellen aus-
getauscht. Die Verlegung der Leitungen
erfolgt abschnittsweise in offener Bauweise.
Die Zugangsmöglichkeiten zu den einzelnen
Grabstätten werden über die gesamte Bau-
zeit sichergestellt. Eine Wasserentnahme
an den vorhandenen Zapfstellen und Brun-
nen ist durchweg möglich. Die Bauarbeiten
des ersten Bauabschnittes dauern bis zum
29. November 2019.

Stellenausschreibung

Mitarbeiter/in Tourist-Information (m/w/d)
Ihre Aufgaben sind:

• Selbständige Sachbearbeitung aller Geschäftsbereiche im
Front-Office-Bereich (Kassenführung, Abrechnung, Bearbei-
tung von Anfragen telefonisch, per E-Mail und postalisch)

• Kundenberatung zu allen gängigen touristischen Fragen zu
Halle und der Region

• Vermittlung/Buchung von Stadtführungen/Übernachtungen,
Ticket- und Merchandise-Verkauf

• Intensive Bestandspflege der touristischen Partner
• Messestand-Betreuung zur touristischen Vermarktung Halles

(auch außerhalb Halles)
• Statistische Erhebung aller relevanter Kundendaten

Unsere Anforderungen sind:

• Selbständige Verkaufs- und Service-Beratung
• Grundkenntnisse im Reiserecht
• Sehr gute Kenntnisse zur Stadtgeschichte und Ortskenntnis
• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

• Sicherer Umgang mit dem Reservierungs- und Kassensystem
• Gute Kenntnisse in den gängigen MS-Office-Anwendungen
• Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdiensten
• Freundlichkeit, Aufgeschlossenheit, Verhandlungsgeschick,

sicheres Auftreten im Kundenkontakt, Kreativität,
Teamfähigkeit und Belastbarkeit im Dialog-Management

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer
Wochenarbeitszeit von 40 Stunden.

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstel-
lung per Post oder E-Mail an

Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH, Tourist-Information Halle,
06108 Halle (Saale), Marktplatz 13
E-Mail: nicole.kadlubietz@stadtmarketing-halle.de

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie im Internet
unter www.halle-tourismus.de

Die Stadtmarket ing Hal l e (Saa le ) GmbH sucht S ie zum nächs tmögl i chen Ze i tpunkt a l s
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Samariterinnen und Samariter,
der Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Halle/Bitterfeld e.V. lädt
alle Samariterinnen und Samariter zur Mitgliederversammlung ein.

Die Mitgliederversammlung findet am 20. Mai 2019 statt.

Ort: Arbeiter-Samariter-Bund RV Halle/Bitterfeld e.V.
Seniorenzentrum Elsteraue
Joachimstaler Straße 19a
06132 Halle

Uhrzeit: 19.00 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Regularien
2. Annahme der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht Kontrollkommission
5. Anfragen / Diskussionen zu den Berichten
6. Nachwahl Vorstandsmitglied
7. Abschluss

Der Vorstand

Bekanntmachung

Dr. Olaf Gravenhorst
Vogelherd 4

06110 Halle (Saale)
Mobil: 0175 / 6819462

olaf.gravenhorst@googlemail.com

Halle · Saalekreis · Burgenlandkreis · Merseburg-Querfurt

KFZ-PrüFZentrum
Köhler

Ihr Partner für:
Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO
Unfall- und Bewertungsgutachten
Feinstaubplaketten
ADAC Vertragsprüfstation Niedersachsen

Sachsen-Anhalt

www.prüfzentrum-halle.de

z
(0345) 57 57 57

Einladung zum infomarkt
50Hertz informiert zum SuedOstLink
Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung zwischen
Sachsen-Anhalt undBayern. Siewird vonWolmirstedt beiMagdeburg
bis zum Kraftwerksstandort Isar bei Landshut verlaufen.

Mit einem Infomarkt möchte Ihnen der Übertragungsnetzbetreiber
50Hertz den aktuellen Projektstand vorstellen. Drei Stunden lang
sind Fachleute an Themenständen vor Ort und beantworten Ihre
Fragen zu Planungsstand oder Technik. Außerdem erfahren Sie, wie
Sie sich in das weitere Planungsverfahren einbringen können:

in derGemeinde Petersberg im Sport- undVereinshausWallwitz,
am Donnerstag, 9. Mai 2019, von 16 bis 19 Uhr,
OT Wallwitz, Am Kulturhaus 1, 06193 Petersberg.

Sie sind herzlichwillkommen!

Weitere Informationenfinden Sie
unter 50hertz.com/SuedOstLink Kofinanziert von der Fazilität

„Connecting Europe“ der Europäischen Union

Liebevolle Pflege in frisch sanierten Wohnungen mit
Balkon, 1,5- und 2-Raum-Wohnungen. Alle Pflege-
stufen, Hilfe im Alltag, nette Nachbarn und
gemütlicher Seniorentreff. Zusammenarbeit mit
Apotheken, Friseur und Fußpfleger kommen ins Haus.
Barrierefrei mit Großaufzug bis auf die Straße. Nur
noch wenige Wohnungen frei, in Halle Neustadt,
Praetoriusstraße 1.

Aufgrund der hohen Nachfrage:
Nach Umbau jetzt wieder neue
2-Raum-Wohnungen verfügbar,
schnell zugreifen!

(0345) 78 28 10 71

in Halle Neustadt

Leipziger Str. 27 (direkt am Leipziger
Turm, gegenüber Zigarreneck)

06108 Halle • Tel.: 0345 - 97 72 92 26
Öffnungszeiten:

Montag–Freitag 10.00–18.00 Uhr
www.premiumgoldankauf.de

8/g (Feingold)

– direkt am Leipziger Turm –

Sofort Barankauf von:
• Altgold • Zahngold
• Bruchgold • Feingold
• Gold- u. Silberschmuck
• Gold- u. Silbermünzen
• Silberbestecke
90/100/800 gestempelt

• Diamanten
• Luxus-/Nobeluhren

Am
Leipziger Turm

unterer
Boulevard

oberer
Boulevard

Am
Leipziger Turm

unterer
Boulevard

oberer
Boulevard

Am
Leipziger Turm

+10
%

Extra

(außer fein, gegen Vorlage des Coupons)

Am
Leipziger Turm

Wir zahlen bis zu: 36,50*
*Der Goldpreis unterliegt täglichen Schwankungen!
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Schnelle Wege zu Ihrer
Anzeige im Amtsblatt
der Stadt Halle (Saale):

Anzeigen-Telefon:
03 45/5 65 21 05

oder
03 45/5 65 21 16

E-Mail:
anzeigen.amtsblatt@

mz-web.de

ALLES RUND UM DAS HAUS
Anzeige

ALLES RUND UM DAS HAUS
Anzeige

Bau- und Containerdienst Brachstedt
Telefon

03 46 04/2 01 40
Funk 01 77/2 27 38 32

www.thb-container.de • E-Mail: thb-container@t-online.de
Wurper Straße 10 • 06193 Petersberg/OT Brachstedt

THB
Con

tain
er

1,5
– 4 m³

Container5 – 10 m³

... auch Anlieferung von Sand, Erde, Kies usw.

Baugrundstücke&Freiflächen
gesucht.

Detlef Wallasch
Mob. 0178.4662043

info@bauen-mit-stil.com

Patricia Ehrhardt
Nordstr. 28, 06120 Halle/Saale
Tel. 0345/6802139
E-Mail: Patricia.Ehrhardt@vlh.de

26

Ihre Immobilienmakler
in Ihrer Region –
einfach gut beraten.

Jörg Brade
selbstständiger Handelsvertreter

Stadtgebiet
Halle, Nördlicher
und Östlicher
Saalekreis

0175 951 5585
joerg.brade@
saalesparkasse.de

Frank Praßler
selbstständiger Handelsvertreter

Stadtgebiet
Halle (Saale)

0152 53644984
frank.prassler@
saalesparkasse.de

Frank Sichting
selbstständiger Handelsvertreter

Stadtgebiet Halle
und für Freiberufler,
Gewerbe- sowie
Firmenkunden

0179 7725004
frank.sichting@
saalesparkasse.de

saalesparkasse.de/immoprofis

s Saalesparkasse
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Unser Beruf ist Berufung
Wir suchen zur Soforteinstellung

Exam. Pflegefachkräfte (m/w/d)
die ihren Beruf mit Leidenschaft

und Engagement ausüben.
Wenn Sie einen Führerschein der Klasse B

haben und teamfähig sind, dann
bewerben Sie sich bitte schriftlich
per E-Mail oder rufen Sie uns an.

Wir bieten Ihnen ein attraktives Gehalt
sowie Sonn- und Feiertagszuschlag.

Pflegedienst Claudia John
Neustädter Passage 7/9, 06122 Halle

Tel.: 0345 / 68 57 19 51
Mobil: 0173 / 8 27 51 13

E-Mail: claudiajohn.pflegedienst@gmx.de
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Ein und dasselbe Ticket, alles drin – Zug, S-Bahn, Tram, Bus.
Einfach umsteigen, schnell ankommen. #1Ticket

www.1Ticket.de

SBAHNTRAM
PAUKENPARTY
GUTENACHTBUS

SBAHN
PAUKEN
GUTE
PAUKEN
GUTE

Wüstenrot Immobilien

Sie möchten Ihre Immobilie zum bestmöglichen Preis, schnell und
zuverlässig verkaufen oder vermieten? Gerne stehe ich Ihnen zur Seite.

Verkauf. Vermietung.Wertermittlung.
Zuverlässig an Ihrer Seite.

Sofort-Info: 0345 21779620

Yasin Mellouli, Bachelor of Arts Immobilienwirtschaft
BezirksleiterWüstenrot Immobilien, Fachmakler für Erbschaftsimmobilien (EBZ)
Geiststraße 23,06108 Halle (Saale), yasin.mellouli@wuestenrot.de

Netzwerk Bildung
- Ausbildung 2019 -

Bewerbt Euch um einen betrieblichen Ausbildungsplatz bei einem
unserer Partnerunternehmen (m/w):

• Chemikant
• Mechatroniker
• Industriemechaniker

• Anlagenmechaniker
• Zerspanungsmechaniker
• Verfahrensmechaniker

Bildungsakademie Leuna
Emil-Fischer-Straße 20
06237 Leuna

Telefon: 03461 8246-0
Telefax: 03461 824619
Internet: www.bal.de

0345 527-2181 0345 523-0000

Seniorengerechtes Wohnen 
mit Aufzug und Weitblick
Unsere Nordlichter in Trotha

 ab 222 € 
  Conciergedienst

  Begegnungsstätte 
    mit Ganztagsversorgung

Pflegedienst vor Ort

Essenlieferdienst

Organisation von
Krankenfahrten

    1-Raum-Wohnungen
mit ca. 25 m2

WENN NICHT JETZT,
WANN DANN?
Die S-Markt & Mehrwert GmbH & Co. KG ist als zentrale Servicegesell-
schaft der Sparkassen-Finanzgruppe mit über 1.300 Mitarbeitern für
Sparkassen, deren Verbundpartner und weitere Auftraggeber bun-
desweit tätig.

An unserem Standort in Halle (Saale) suchen wir Sie in Voll- oder
Teilzeit als:

MITARBEITER CHATUNDVIDEOTELEFONIE(m/w/d)
Bearbeitung von Chat-Anfragen und von Legitimationen per Videotelefonie.

MITARBEITERWERTPAPIER-SERVICE(m/w/d)
Beratungsfreie telefonische Kundenbetreuung rund umWertpapiere.

MITARBEITERONLINE-BANKING(m/w/d)
Telefonischer Kundensupport zum Thema Online-Banking.

WWW.S-MARKT-MEHRWERT.DE/KARRIERE 0345572929229

Schnelle Wege zu Ihrer
Anzeige im

Amtsblatt der Stadt
Halle (Saale):

Anzeigen-Telefon:
03 45/5 65 21 05 oder

03 45/5 65 21 16
E-Mail:

anzeigen.amtsblatt@
mz-web.de




